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Die mm WMei des IMsmichks.
Nachdem die Entente den deutschen Vorschlag ange¬

nommen hat, wonach aas Verfahren gegen die
n g e schu ld l g ts n vor dem Reichsgericht

statlsinden soll, erwächst diesem Gerichtshof und der
Reichsanwaltschaft eine ungewohnte Aufgabe. Es ist
natürlich eine sehr ernste Frage, ob die Übertragung
dieser Aufgabe auf das Reichsgericht in Ansehung seiner
bisherigen Erundbestimmung, seines bisherigen Wir¬
kungskreises und feiner bisherigen, über die Recht¬
sprechung des Tages hoch hinaus gehobenen Stellung im
Interesse der deutschen Rechtspflege zu begrützcn ist.
Jedenfalls wird die neue Arbeit eine Umstellung
^ e V 1.1. beitsweife und Arbeitseinteilung
des Reichsgerichts und besonders der Reichsanwalijchcht
verlangen. Die ..Deutsche Llrasrechtszcitung" bemerkt
dazu: Es ist damit zu rechnen, dast die anhängig wer¬
denden Ermittelungsoerfahren  zahlreich
fein und eine umfangreiche Inanspruchnahme det
Rei.hsanwaltsmast ergeben können. Es wird aller Vor¬
aussicht nach eine stärkere Belastung der Strafsenate
eintreten. Die jetzigen technischen Einrichtungen am
höchsten Gerichtshof, die für die neue Aufgabe wenig
geeignet und urzureicheud find, werden daher znnäkb't
umgefchaffen werden müssen, um die Erledigung der
neuen Aufgaben dem Reichsaericht uno der Reichs-
anwaltfcbaft zu ermöglichen. Schwerer als solche tech¬
nische Schwierigkeiten werden diejenigen zu ühermirt-
den sein die die sachliche Erledigung  der Ver¬
fahren bieten wird. De-, tatsächlichen Feststelluilgen
werden sichz. T. Hindernisse entgegenstellen. die kaum
überwindbar sind. Man denkez. 55. an örtliche Er¬
hebungen. Aussindiamach-n van Zeuaen im Auslände
Gestellung ausländischer beugen oer Gericht„sw Da¬
zu treten die Schwieriakeiteil bei der Ermittelung des
am Tatort geltenden Rechts. D-nn so wird man es doch
zu verstehen haben, wenn da; Gesotz auch nur van dem
am Tatart geltenden..Gesehen" spricht. Dabei ist zu
berücküchtiaen. hast die Nrieqsichnnplatzein verschiede
nev Wellteilen belege,,, »raren und als Verl-Kte oder
sonstige Zeugen und AnAkunftspersanen zum Teil sogar
Angehörige nichteuropasscher Zölfgi-schaftan in Retrachr
kommen können. Rechtliche Schwierigkeiten
mai-d«n sich in Fülle einstellen Sie zu lesen ist aber das
Reichsgericht die berufene Stelle. Die Fülle kann nur
geabnt werden. Man braucht dabei bloß, um einiges
Rabelieaende ui erwähnen, an ine Au«ksaung auslän¬
discher kbi'raerkicher und militärischer̂Rechte zu denken
oder an die d?s überraschend schnell entstandenen Ge¬
setzes Van besondererV 'dentuna ivird die Beurteilung
des Verhältnisses der A mne stse ncr o rd nung  e n
zu dem Gesetze sein.

*

Br. Berlin, 18. stzebr. (E'g. DrobGencht.) Wie twn un¬
ten iitf-ivw ©eite verlmitet. wind das Verfahre na  men die
ftefdfo’Wfl’fn  öaOerst 6e f cMe „ n i n t werden. Die Vor-
cobe'ten.. die von seiten der ÜicichSrepieruna bereits bmannen
wunden., kurz ehe die Ails-!iesori'a»gsnote IN Berlin Verlag, sind
jet-kt in vollem  G a n a e. In den nächsten Wochen
wivd sie b»r- Is mit der Beweiserhebung und Zen.
genvernehinung  begonnm.

Das Adriaproblem.
Die Italiener gegen Wilson.

Br. Lugano, 18. Febr. (Ci,]. Drahtberichit.) Laut Mol-
cwne des Lrndoner Vertreters des „Corriere della Sera ''
ta.ben d e Verbündeten Wiison lwzuglich des Adriaproblems
geantwortet, daß, die eegen Italien ausgesprochene Verdäch¬
tigung. es wolle sich Fßvme aiiglicdern, grundlos sei. Die
Unterschiede-wischen der von Amerika vergesellu,reuen u,i>d
t'vn der Entente beschlossene» 'Lösung seien zum Teil von den
©'«.Blauun sebvst gewollt, die gegen de Errichtung eines
Puskersteots- seien. Diese Unterschiede seien so unbedeu¬
tend . Last sie kaum einer Auseinandersetzung bedürften. Zum

- Lchbuiß wird daran erinnert, das Amerika seinerzeit zu ge¬
stimmt ha.be, 3 M Vianet, Deutsche in den tschecho¬
slowakischen Staat  eiuzuschilwsen, wehrsuld sich bei der
Ausfühmoug des Projekt? von Llovd George nur 30 000
Silrwn iinitcr italienischer Herrschaft befinden würden
..Corriere dello Sera" gibt der Erwartung Ausdruck, das Eng¬
land und Frankreich nicht berest lein wenden, sich der Lau n e
eine ? einzigen  M a n n e s zu unterwerfen. Tie Festig¬
keit der Großmächte Europas den'gogenwber sei von größtem
Interesse für de» Weltfrieden. Wenn Euroi-a sich selbst er-
mednac-. wende cS das Versuchsfeld eines Ri, wen ausländi-
scheu Staatsniamnö iverdon.

*

. W . T .- B . Washington , 18 . Febr . (Draihtbericht .)
ständige Beamte .denicwtieren die Nachricht, dal- der Rück
t r , t t La n si ng r auf die adriat.sche Frag/ zucückzufüh-»LNr.st. ^

Tir Haager Konferenz der Neutralen.
Dz. Haag, 17. Febr. Wie die Blätter melden, begannen

»estern im Fri, denSpalast die 'B-.-sp>-echniigen zwischen den
vertreten ! Dänemarks. HcllaudS. Norwegens. Schmedeus und
der Schweiz, die den Zweck haben, die verschiedenen von den
genannten Ländern uusgcjtclltcn Entwürfe über «inen stän¬

digen iiiiernalienalen
in El.lHoug zu btiugen.

! e r i cht Sh o f miteirande.

Der Prozetz gegen Eaillaur.
Dz. Paris, lt . Febr. Heute nachmittag begann vor dem

zum r kersten Gerichte vor erklärten Senat die Verhaudluna
begen Caillaux.  sisicfer ist angeklagt, von der Kcieas-
erklan-ng an. nan.entl'ch lM4. 1015, !9)Ö und 1917;, sei es in
Frankreich und Werter « in Paris , sei cs im Ausland, gegen
d:e äußere Sicherheit des Staates Anschläge  unternommen
und ein Euu-erstäl.dr is mit dem Feinde gesucht zu haben
uni dessen Pläne gegenüber Frankreich und seinen Alliierten
zu begiii'itigrn Das sind Verfeben geg''» d<rs Strafg -ckeh
und da- M.litäkji.stizgeseh Caillaux wird dou den Advo-
mten Dcmanae, de Ncro-Gie.serri und Moutet verteidigt. Dw
be den lehtrreu sind Abgeordnete der Kammer. Die heutige
Sihung »ütd mit der Verlesung der Anklageakten ausgefüllt
werden. In die Verhandlungen wird am Freitag eingetrewn
uerk̂en. Ter, Vetsth im JPttrfti rt Gerichtshofl>at Leon Bonr-
geüs. Als Staatsanwalt ist Teseouve tätig. Von der An-
klagebkbttde siich 7l Zeugen geiaden. von ’oen Verteidigern
Wft etaKfrtiel.» « „ drei Tagen in der Woche, Dienstags.
.Nittwtchs und Freitags, wird verhandelt.

Ungarische Nationalversammlung.
Dz. Budapest. 17. Febr. (Ungar. Korr.-Bur .l Nach vor-

aufgegaugener kirchlicher Fcicr wurde die ungarische Natio-
rolk'eisaninili'i g mit einer Ansprache des Alterspräsidenten
errsfnet. Darauf gal Ministerpräsident Huszar  einen
Nückvlick auf die sogcronrte Räteregierrrng. ' vlegenüber der
Nätediktrtär vertrete die Natioualversammluirg eine auf ge¬
sunder insrnli' ber Gri-, dlage fußende Demokratie. Tie tiiu-
trilbe der Brlkchewistenbatten die rumäuische Besetzung nach
sich gezrgen Beide xnsammeii hätten dem Lande größeren
Schecken mieetygt als der lV.iähriye Krieg. Trotz des Un¬
glücks blickêdie Nation m:t Selbstbewußtscin in die Zukunft.
Wir wellen, fuhr der Mi.nisterpräsidcyt kort, eine ungarische
ausnaruge Polilik tn -ben und r-n? einstigen in den Organis¬
mus der Welr Wir wollen Frieden und in Fr -eden leb-n
n-'t den übrigen Völkern. Wciterbin erklärte der Mniister-
erasider.t die »naar' sche Fraa .- als da? größte Problem
Eurrpas- st§ werde keinen Frieden und keine Ruhe geben,
so lange die r-ngorvche Fraqe nicht vom Gesichtsounktder
Geiebtigkeii ihre Losung gefunden We . Im ersten Augen-
b 'ck ber T-ianng schalle der Ruf nach Valksabstimmung in
allen Gelucte» laut in die Welt. Der Ministerpräsident
skizzierte Ipdann die Ausgaben der Nntio-i'alversummliinu
dar lk'ter in erster Linie die S ckia f s a >, g des Friedens,
die Feilsttzuna der Rrchisform und neien Verfassung, Gesetze
ül"r die Regeluig der Ernährung. Produktionsfragen in
Landwirt-ckiaiiu»d Industiie sowie die Regelung der Ratio-
»alitaier.fn'ge >:>d Organisierung der N rtioiialarmee. T-ne
Alaffenpelitiksrll nicht getrieben werden. Ungarn würde
den Tvpus der Agrnrdemokralie vertreten. Zum Sch'nß er¬
klärt.- er die Reg'eruna werde die Macht in die Häns» des
zu -wable, den provisorischen Staat §oberh.,uv«-es .egen und
über ihre bisherige Tätigkeit der N rtionaloersamml-nm
.iieck̂enickkafi al .'egen. Die Sitzung schloß mit ei:rr Ehr nn
ter im Kriege und während der Proletarierdikkutur gefall- ien
Helden und wurde auf Mittwoch vertagt.

Tie Zukunft der Türkei.
wz. London, 17. Febr Obgleich die Beratungen der

gestrigen Konferenz gebeim waren, gibt der P̂etit Parisie» '
feiaei de Auskünfte: Von englischer Seite wird zn.ar b--
stätigt, laß leieits ein Abkomme» aetrofke» worden ist, nach
den, der Sultan in der Türkei  verbleibt : aber di-si'
Cntsche dnig ist »och nicht als endaült'g zu betrachten, da di-
aiidelen Fragen, ioelchr das Sthickfal des türkischen ReiclieS
betreffen, ' .'ch nickt augeschuitten sind. Währe.-ddesien hat die
jkonferenz beschlossen, laß die Dardanellen  unser inter
miinnalc Kontrolle gestellt werden. Nächstens werden di-
Lauder lettmimt. bie  Truppen zu der Besatzung zu liefe-n
hoben und wie v,e. Mann diese Besatzung betragen dark Ein?
itefer fcirt ernannten Kommissionen wird sich mit der Be-

anhorcu. VenizeloS  nahm an der heutigen Sitzung nicht
teil. Tic Frage der türkischen Grenzen  wurde eben¬
falls einer Beratung unterzogen. Man prüfte, ob die euro.
pnis.ben G-enzen bis zur Enos-Midia-Linie oder bis zur
TschatschaN-scha-Lir.ie fest-usetzen sind. Nachmittags kam man
zum Entschlüsse, den Bosporus,  aenau wie ' die ^ ard : -
uellen unter lu'ernat-.onale Kontrolle zu stell-,,. Dw ver¬
schiedenen Mlihiitthnien um diese Kontrolle zu bewerk¬
stelligen, sind lcie.ts in Al griff geiiominen. '

wz.  Lovdeii. 17. Fehr. Di.' Agentur Reuter erfährt au«
osfizirller Ouelle. dast die britische Regierung den englischen
Oberkrwmisinr in Koi.stniitinopel. Admiral Rob-ck ,wae-
niesen Hube, den Btschliiß der alliierte,. Machte mitzuteilen
der Tiirlei die Stadt Kensiantinepel nicht wegzunehme-i. Die
Alliierte» »mcheii die Türkei öar.nif aufmerksain. daß de-
FlirdeuövrNtag belächtlich geändert werde, lvcun die
Akmcr.ier»crsolgiii'ge» fortdaucrn sollten.

*

mz. Konstantinopel, 17. Febr. Der Großwesir und der
Minister des Äußern sollen die Absicht haben, sich demnächst
zu den Vertretern der Alliierten zu begeben, um ihnen die
Lage dartulegeu. Sie würden ei» von der Regierung aus-
gcardeitetcs Memorandum  üderrcichr»». welche» uccUumt;

1. daß die Btrlicle mit türkischer Mehrheit unter türkischer
sflerunlh.iift Me ten urd befj ihre Rechte nacantiert werden;
2. l.«lß in ict "nae der tes L'ten Gebiete eine l̂ndenmg ein-
treten möge: '- daß die türkischen Telegieiten angehört wer¬
den. bevori-nw-derrufliche Beschlüsse gefaßt werden. In ofsi-
ziellcn tüik.sbci: Kreisen glaubt man, daß das Memorandum
günstig ausgenommen werde, und man hasst, daß gewisse be-
daia-tlichc Ereignisse, die eine Folge des letzten Wafsinftill-
standts sind, kein Hindernis bilden werden rür die Aner¬
kennung der legi' limen Rechte der Türkei. Die Türkei rechnet,
mit einer baldigen Einladung zur Friedenskonferenz. In den
Kreisen der Pforte wird seit einigen Tagen zur Verteidigung
der türkischen Ii .tereffen eine große Tätiokeit entfaltet.

Kerenskr tauüit w?e4ev auf.
Br. Helsingfors, 18. Febr. (Cig. Drahtbcricht.) Der frühere

russische Diktator Kerenski, der vor einiger Zeit in Baku verhafte!
wurde, ist aus einem japanischen Danipf-r nach deinKa rka sus ab»
aereisl, »m die Bergvölker zu veranlassen, das russischechen t r u >» zu unterstützen.

Arbcitspslicht und Naturallöhne in Sotvjetrutzland.
.-sirlsingforS, 17. Febr. Trotzky erklärte im Zentrrl-

kxekk'tiitk, initee, daß tie Arbeitspflicht strengstens dnrchge-
führt »erde. Feiner sei die Einführung von Naturallöhnen
iiotwerckig Ne-:e Nrteilerarnieen würden im Uralgebiet so¬
wie in der Ukraine ge!-ildct.

Hungersnot und Aufstande bei den Ruthenen.
mz Budapest. 16 Febr. lDrahtbericht.s Nach eine:

Meldung des ungarischen Korrcspoi'denz-Bureaus teilte
Sta<lssi kretär Ki Ikafa'.sk'a in einer Sitzung der Ungarisch-
rulhenischoii Partei mit, dt.sz nach den eingegangenen Mel-
dl ngcn unter den Ruthenen' in dem von den Tschechen be¬
setzten Gel ict Hungersnot  herrscht , was au mehreren
Orten zu blutigen Aufständen  geführt bat.

Darlehensbedinqungen für China.
Dz. Br«». 17 F:br. Wie ans Peking gemeldet wirs,

enthält die englisch-ainerika»isch-franzö?i>ch-j iv.niische Denk¬
schrift über iie Bewillig-.,ng eines Darlehens an China fol-
geiibe B e d i n o ii n a e n: Slerpfändung bestimmter Staots-
cinkünfke. ai-t-rrziiglichke Einleitung von Fci.'öensverhaud-
lungen zwischen Nord- und Süd-Ehiaa, Verwendung ein-s
Teiles des Darlehens zur Beurlaubung nie .flüssiger Truppen¬
teile und zur Sicherung von Erleichterungen für die vier
Regien->:ge» bei der Kontrolle der Trupvenentlussunacn und
der Viruevdvug der vorgestreckte» Gelder.

Mm istimw ttMe Boirsoettnögen?
Von Tr . R. KuczynSki, Direktor des Statistischen Amtes

Be rlin-Schönebe rg.
Das Volksvermögcu bestehr aus der Summe der privaten

Vern-ögcn und der öffentlichen Vermögen. Vor dem Kriege
schätzle Heliferich auf Grund der Ergebnisse der preußischen
Ergänzungssteuerstatistik das deutscheP c i va t ve r möge n
ans insgesamt Milliarden. Davon rechnete er zwanzig
Milliaideu ans Kavitaianlagen im Ausland. Diese wird man
heute abselzen können. Von den verbleibenden 240 Milliarden
siid weitere 30 Milliarden infolge der GebietSverluste abzu-
sebcii. Tie lilrigen 210 Milliarden stellen im wesentlichen
das heutige Privatvrrmöge», dar, so weit es aus der Vor-
kriegkzeit stammt. Dazu käme dann iroch der deutsche Privat¬
besitz au Kriegsai leihen, neugeschaffeiiernP ipiergeld usw.
Mancher wird liier ivohl eiiimei.deii, diese Ükechnung stimme
»ich:, die 2>0 Milliarden Vorkriegsvermögenseien doch heute
tiel mehr„ eit alt früher. Und in der Tat. die meisten land-
wrrtschc.sil:chr» Güter, Villen. Srlsisfe. Industrieaktien usw.
sind stark iin B>eise gestiegen. Aber viele Fabriken, Mie:-
hansir und Baustellen sind jetzt (lu schlechtem Geld) nicht mehr
wert als >or dem Kriege (in gutem Geld). Den erhöhten
Warenpreisenund M-eten stehen eben auch erhöhte Löhne
und Spesen gegrnüker. Vieles ist verzehrt, vieles ist zerstört.
TaS Gild- ui d Silberggld und mancher Schmuck sind aus
de» Haushalt,ingen verschwunden; die meisten Schiffe haben
wir icdritu ; der Kurs der alten Reichs- und St .ritsanleiben
ist gesunken Vor allem aber sind zahlreiche dent̂ ckw Grund¬
stücke, Aknen Obkigat'onen usw. in das Eigentum von Ans-
ländelN nl-e,gegangen, und viele Neutrale baden große Gut¬
haben i» Deutschland. Wägt man die Gewinne und Verl-iste
nüchtern gcgciieiiiai.der ab. so wird man zu dem Ergebnss
fiinn en, dis> das deutsche Privatvermögen — ohne Krieg--
anleilcn, iieiigeschaffeues Papirrgelg u-w. — ' einesfills
größer ist al? die eben errechneten 210 Milliarden. '

TuS ökseytliche Vermögen  kNeich . Dnndes-
stoaten. Kem,i„„'altcrl .ä„de> schätzt" Hekfferirh vor dem Kriege
o,f 25 M-llmrde». Er rechnete dabei mit 50 Milliarden
Akt.tei. und 25 Milliarden Passiven. Die Akiiven sind durch
die Gcl ieiSal Iretvngen. durch die sonstigen Verluste ,Flotte
»sw., uutz turch die Zerstörung der Nentabilität vieler öffent-'

• - , . : " ,,,tv »eii « cieu-ranti-nia; um etwa
Milliarden gelingen. Es steh. » daher jetzt 25 Milliarden

Aktwen rnod 250 Milliarden Passive,, aeaenüber. so daß das
rsiei tlichc Verinögeii einen Fehlbetrag  von 225 Milli,r.
wir cn fwcist. Wir t ic! nun von den ??S Milliarden Kri-a«.
Milden lEchiildverschreibungen , Schatzanweislinaen , Panier,

sMp ' waten  Besitz von Deuiseben ist. läßt sich schwer ab-
2™$ -"-. M mpdlr arrebme », daß der Anteil etwa hundert
jWiflwitei'. u.it einem Kurswert von rund 00  Milliarden btm



_gcltf r. Donners tag. 19. FeSrvar 13m
tragt , , icfc 90 ÜViUtiirivii a>ärrn zu bm 210 Milliarden
fou,tntc:i deutsche,' '3rir «,twrn,r ^ici,d binzuziircchnen.

sPor dem Mtirgr tvirug d>;s &e u ! f d) f 2>olkSver»
irt o g e i> 0 aViUtarffn tPrivaivennögeii ) -4- 25 Milliarden
fo .̂cut.irtT« «H'nncaf „) « 285 Mill -arden . (&-gfir.i>iirtig l>e*

ec 300 :"t:lli»rfr,t ^ lUH-tumnögcn ) — 225 Milliarden
lorfe etliches . ‘J'einnigfi, ' ) — 75 Milliarden . Dieser tllfnfgung
des der :scheu VolkeveemögenS von 255 auf 75 Milliarde » ist
furchtbar , uud er wie lehr wir verarm ' sind — schon
jetzt, noch. liw , k ir »:< .Nnegscutschüdiguiigeu an die Enteule
ßCa<iI;*t hcl’rn . Dir tlufliellunq zeigt aber noch rin zweitcS:
rat- M ' fiverbältnie zwischen Privalver»
in ö a e n u n d ö s s e 11 i che m Vermögen.  Dies Miß¬
verhältnis . ,.r.d »ich! etwa unsere Verarmung , ist der Hauvl-
grui d̂ für den^Tiefstand unserer Valuta . Mit einem VvtkS-
terrirgcn van 75 Milliarde » könnten mir kehr wohl eine voll-
wertige Valuta haben, mit einem vtfentlickicn «Vermögen"
ton minus 225 Milliarden kann unsere Valuta nicht voll-
v-ert -g sein, nud sie wvß immer weitrr sinken, je tiefer das
deutliche Vcimögen in tv « Minus chniabgleilet. d. h. je meyr
iirtfcte öffentliche,: Schulden -n wachsen. Vorbedingung für
das Siemen der ValutaUnd für da? Sinken der Preise ist
demnach die Beseitigung des Mißverhältnisses zwischen
Prwcttcruiögrn und Lftentlichem Vermögen.

»
Rekchsschuld« nd schwebende Schuld.

Br. Berlin , 18. Febr . ' iEig . Drahtbericht .? Im Ftnemz-
mmchterinen finden heute und morgen unter dem Lwrsttz des
Rerchsfi.nesnzmtn ft er» Erzbergcr Besprechungen  über
die Fransen der Belv,,«dl,«ng unserer schwebenden  Schuld
ftiogt. &m,tf rwrb Vrfc frragc im Sckvtz der VelntakmnMission
erörtert werden. Margen wenden sich die Finanzminister der
Emzvlstnaben mst ihr bestixtstigen. Die g e s a n, t e R ? i chS .
1z " vom,ReirliSi,nanzm.mister für Ende Mär , 1920 ans
<* pa 2 0 4 M t -111 Mkn geschätzt worden. Davon werde,
etwa 9 5 bis 100 Milliarden schwebender Schuld
m Form von irn verzinst chen SchaHanwefsimgon sein.

Kleine politische Nachrichten.
11* 4 *° fl* h) 610 *i f * kommt in der vpm Reichs,mminernim des Innern geplanten Form noch in dieser Wö be

ttn Jtabinett zur Deralukrg. ^
2‘Mf wir von insvrniie.ter Seite eri-üwen, sind gegenwärtig Brr.

l i e n i j chen Regierung  wegen des

Wiesbadener Tagblatt.

Handlungen mit der i : a l. . cH, f t „ „ q ,„ege,
viüfthluitEfe^ einc3_ W >r t l cha s I s a b ko n,ui e n » im Gange, (i-j
l-fiffht Aussicht daraus, dos, das Abkommen im Murz noch zum Ab»

<SffIe*,0*- ^ ks dahin werden die näheren Einzelheiten über die^ .chnrudlungen noch als vertraulich belrachlct.
7!»nrv!.u'^gcswiŴ ° XT  if ' IaUI-̂ »bischer Zeitung' nach längerer

Danziger rbealers spielen wegen Ge.
iiutL Wt* n t̂ ' gestern abend linden keine Vorstellungen

Ausland.
Österreich.

<7 infolgt KohImmangelL Wien,V; wnu1pmiN .njbi.icau.) Wegen Kohlenmingelj wird de¬
in n." S ^ r r v e r i e tzr der deul,ch.ostrc.e,ch,scheu Bahnen vom!>> btf 25. Februar eilige,teilt.

»12. BersasiungS- noch Anschlutzfrage. Salzburg,  17 . Febr.
.Koirewondeu'hurean., Tie Berchcier auf der Läudeikonsereiiz zur
Anearbeitung der neuen Bcrsassung dctoucii. daß di-je einem spateren
Anschluß an Deutschland nicht hinderlich sein dürfe.

Frankreich.
vo. DeSchaner, «abinettSches. Paris.  17 . Febr. Präsident

Dekchonei ernannte zum Gencrulsckretarseines Zwi.kibineitS den
-hcmat.gcu Mitarbeiter von Jules Lambon in Bertin, H e r m i ! t e.

Italien . ,
w2. Wiedereinführung der Rationierung. Mailand.  17. Febr.

^s>ach bim „Avanti" ha: sich der Miinsterrat am Montag ml! der Er-
nahrnr.gslragc besaßt und bcschio,seu, die im Kriege eingesührie
kiailonierung > >er hcrzustcUen. Es werden deshalb sur die
„»tweudibsten Lebensmittel, wie Brot, Tcizwarei,, Reis und LI
außer dem sur Kohle» in gan* Italien wieder Karlen ausoea-Lend.<rcen

Mmerkka.
Sh « »steigerung der deutschen Sch.fs». W a sh i n q t c n,

P  vcbv enter.) Bei der Berste,gerung der deutsch-., Schilfe
bot der Präsiden, der Merkantile Marine Eompanv, Franklin, inner
L̂ ' b̂chaU l4 Oü01)00 DvUar für neun Schiffe, die sur den Dienst
sivlschen hn Bereinigten Staaten und de» e»gli,chen und -ivrdeuro.
voislben Hasen  verivciidrt werden lallen.

Ü1. Forisetzung.) Rachdruck verböte».

Die Wcr/t.
Noma» von Albert Petersen.

Jan griff zu den Riemen und wendete das Boot.
Und während er dann langfan, zu rudern beaauu.
sagte er: „Wollen Sie jetzt srngen?^

Und erit leise, dann rmmer voller klang die reine
«timme über das lautlvs schlummernde Wasser:

«Die düster lauert das Grasenschlotz
Trop festlich hellir Fenster.
Im Hose scearrl ein plumpes Roß.
Im Graben aurgeln Gkspenster.
Gurgelt, ihr Wellen,ehr schnellen.

incs Grase» Glück soll zerschelle« ^ ,
Wie lockt die Geige zanberiüß.

Die Fiote deneli: Erhören.
O weint; Vie Rose von Hct Aanwy-I
Will heu, »e noch betören.
Warnt'» ist de» Tönen?
Ihre Schönen '
Werten gerächt von Flanderns Söhnen.

Wie läßt der jugendstarke Gras
Sein suiikelndcs?tuge locken.
Er lchworl. „Hern nacht — daß Gott mich straf — —*
Was ist? — Was läßt ihn stocke»?
Straft , flämisch« Barer

' Bervätcr
Und eurer Töchter Ehrzertreter!

Em Bauer — marschdrecküöerspritzt—
Ml schweren, dröhnenden Segle» ±
Zum Grafen hin —. Der Dclchstobl blibb
Der Teuse, soll dich hole»! -
In adlioen ?iackcn
Fäust'e packen,
Daß die Wirbeiknochen knacken.

«Was nahmst du mir die Rosenblüt'
von meinen kargen Beeten!
So -Flöte, kpiel ein ToreiUird,
Die Geig» sei zertreten.
Gurgel», ihr Welle»,
Ihr schnellen.
Manches Glück mutz zersÄeücn."

Das Lied war verklungeu Ts war. als HLtte der
tLeich drübeu bei: kljtc .t Len turuckgegeLen. Ticse

Wiesbadener Nachrichten.
Wuchergerichtek

Dl-' rch die Dcnehmigung der NeichSverorLnung vom
, - "' »veiiübrr 1919 über Soivdergerickstegegen Schleich.

und Preistreiberei (Rri«1» grsetzbl. S . 1909,
f«' Jnlerall .irrte ölhriiilandkomiiiissio» ist auch die in
A!lvsuhlu, -g des Artike-Ic II , ß 8 dieser Verordnung « n

" * lUie ^ksnsjenr Bekanntmachung der Gegeirständr, die
als bbenswutrtig ,m Sinne der versckmrftenStrafbestinunun.
zwai sur verbal ene Ausfuhr  anzuseb ^ ii sind, für das-
v r s r tzI e G r b i e l in 51 ruft getreten. Hienicch i»ei>,irs es
l-uinnrhr mich für das besetzte Gebiet einer Aussuhrtseixlnni-
gung sur folgende a-ls lebenswÄstig bezrickjinete Wegoiislmide:
I. SebrNü. und Flottermiitrl aller Art , einschlictzlichSiinre.

- Pferde , Rindvieh, Cchwciiie, Sckjiife. Ziegen und
OJviIitjrt ;. iind) h> weil sie -Is Zucht- und Nutztiere ,uchr unter
.̂ r- l sollt ». — 3. Tierische und pflniizlickje Qlr und Fette, ka
tu t sie »Lij-t unter Nr . 1 'allen . — st. Künstliche Düngemilt «'!,
"isln -sai' drrr Srickstvffphstplwr m«d kulihchtig« Düngriniliet.
.. o . lllnhKrbak, i»6tH,ioiibcrf mi»»üisä-er Erzeuge na. —
9. Fch-lvreinetze, .z-iis<l)«-reiiuhrzeiiige und BctriebSnichchiirn für
ch:icherr:fahrzeuge. — 7. Haute. Felle, lledrr jeder Art. —
8. Sihul «vcrk «us Lilder. Treibririne » und Treibrie, »e.id!xchn« i
?nä Ü ,:>a ‘ ~ llei-m. Leimleder. Gell,tun -. —

Echiicrze . M->,n^ce,i«-rze. Frrrom « !>z>in . Ferrchillizium. —
Uten, .lieche >;<!,, Ede' litalch Fsrmeßken, Altmse-N. Priikie,

Ersen- und « tich'fchratt. Giehereiierze-nguisse. — 12. Eifeiilbahn-
«lckjienrn, Feld,>.chi,schienen, S.lreißer:bait>i!schlrnr,ii. Träger.

Fcmbteet-e. gen>allztcr und gezogener Draht. Slahl-
und S,Ajwcrkzru..ie. einschtirtzlich Hechstreuge. — 13. Lokomoti-
per, u,vd Eiirirl-ahnwam-n für nonnn-espurige Dahnen smvie
deren Bestandteile und Zubehörteil«-. — 111. Steinknhlc. Bvaiu-ii-
kohle. Pretzkohr-, Kok«. - 15. Nutzholz, insbesondere Bnuhotz.
«chiietdeiholz. Grub"»tustz, Schwellen. Papi-erhech; und Brenn-

- - >6 Drueksioplier. — 17. Kvlk. Gip». Zement.
— m Soda, ssotta,che. Ätzkakien. NertriUmsulfat. — 19. Arznei-
mitt« in, srirne der Deka-iiiltmievchuiiig de« stieichskanHlers vom
I. Deptcmber lll!5 NechiSgeirtzblu» S . 206.

3ur kirchlichen Loge. AmS den Krersen de« . Nossemi-
schcm,Bu»l>eS für cv.-bstllischeL Cbriitentum und freie Volks,
urche ^ schreibt wo» uns zu dem diesbegüHl eben Artikel m
llir. 73:  Der Nass. Bund nurjj cS  ablehnen , ohne we-tcrc« mit
der a.te:> kircktichan 'liechten gileillMseszt zu n-rr-den. Er ist
vielmehr getoagen von dem Willen, daö bisherr,e voll:., ivn-
'wla -igliche Seixuia aller kirch-enpcklilisch-cn Partes -en zu durch).
irechen und aus breiter« » überzeugungsarnnd n-.n zu geilill-

ten. Darum bedeiotei es beispielÄvoij« er» Mihversleisen,
wenn uns voiae-ha-Ilen wird , wir wollten die Bekenntiiisfrage
«a-isrolie-n . Drui» eqierseitr ist klar, da» eine Kirckse, die ern
Bekeniitiiiis hat und sich, neu verfaß-, sage» innb. ob sie dies
BekenniiivS. lvlsailte» will oder nickst, und weiter ist nichts ge-
scheben. anderrneitS hätte es S ch« eines mibefangeneck Be-
urte.' Ier« jmtnechiii sein dürfen , zu erkennen, datz die diesbe-
xuglche Thwe unserer „Richili- :«»" geteage-n ist von klarem
Willen zur brrschndig-.ing und -einem Entgegeiiloininen . das
gera.de au « dem Bewußtsein nvNvendigr» Zus.iinuier^ rbeitenk
emsluistirn ist. — lind w-is die gerügte Stellung zur Dal -I-
fix̂ e «„ geht, so ubers-eht der Aetikelschreilwr, dust es sich um
Richstlmm,' zur Verfassung hiudelt . Die Frni.se. welch?? Wahl¬
gesetz sur den verfassunggebenden erste» Kirst-'-ntag zu fordern
ist. ist ein-e rerage. die vorher uivd nnatchäugig davon eiitschie-

werden wird . Und wenn von diesem Wahlrecht ; „ r kirch-
I ckiei>5!oii!t,ti -aiiite nicht l-e-so-nderS die Rede ist. so koinnit d,S
dailn-r . Nn-A rur dem «Nassazuiichen Bund ' da« llrnahlrech ! «ur
Kouftiixianle eine C-ewstbersiändlichleit ist.

— Fcststrllnng der Krirgtzvrrschollrnrn. Die Persönlich-
r« t einer grossen Anzahl von Gefallenen oder in Lazaretten
geitvrbestie» Heei-e-Smegehörige-» luvt iinmer noch) n cht cr-i» ilieU
wowdem können. D >« endgültige Ktärnng des Sehickjals dieisr-r
KriegSteilluehnier «st alvr in pribell rechst,ich-r und öffcilllich.
rEl cher Haischt überaus wichst:-, . S >« js, nötig für die Fes-
stellu.ng de« Per,on «,-.standoS, die Regelung w » ErbichustS-
" ^ .. ,^ " -'>" °' " 'chclk,n-!iheuen. Wiede-merhoivatung ußv. D«
Ausklagung dien, auch sehr zur Derichigung der Anaeborigem
Das V-eresakvicklungo ^ auiptamI h„ drSl>u>Ib alle- lulle st ichen
Diemrstrllo , von m-u»-,:, angewiefei^ alle vorl>ai,denen und
»wei, zu beichxvrfeniden Unterlagen , di« Aufklärung üb«r das
schickha-I unbe-kannk' r. auch feiuÄlcher Ten-., ewtlmlton. an
las .Zeiitrul .N«chiiv«!Samt für Krie-gsverkusie in W-rti , »u
leiten . Notigeichill« sollen die Unte-VI-me» dnrch Veriiehiniu,.
lls." ibei-d, ». ES mutz versuchst merdk„. möglichst h,
o||«n Fallen e-ne Todesgervisilvit zu schaffen. Nur di« Fülle
dürfen einem gerchilichv-u Aufgeb'oliövrrf. chien auf Todes.

Dämmerung lag über Ser schiveigenoen Natur , über
über die der silbrige Mvnd jetzt"sei» blasses Licht ergötz.

Als Jan immer noch kein A'ort fand, jagte sie, sich
»erlegen über die Stirn streichend: „Es war wohl kein
passendes Lied für solch friedlichen Abend. Aber mir
fiel kein anderes ein."

doch, o doch", beteuerte er. aber er schien mit
seinen Gedanken anderswo.

War es der Klang ihrer holden Stimme ? War es
der zauberische Mondenab-nd? Und dazwischen doch
immer wieder der mahnende, warnende, auklaaende
Gedanke: ..Die Werft, die Werft!"

Er stöhnte gequält aus und -tützte, den Riemen
hangen lassend, den Kopf in die Rechte.

..Aber, was ist Ihnen ''" -ragte »ie erschrocken.
»Nichts, o, nichts. Ich - ich dachte nur —"
„Sie dachten an --- an die Werft. '
Er hatte die Niemen wieder in der Gewalt.
»Me kommen Sie darauf '.' " itiest er hcrnor.
„Ich merkte es vorhin, als mir an der Tordinqer

Werst vorübcrsuhrcn. Wollen Sie — können Sie mir
nicht sagen, was Sie quält '?"

Dieser zärtlich besorgte Don! M : Heb bittend ihre
Augen blickten! Es ieh' t-: niiht viel und er hätte das
holde Mädchen an sich genücn.

Ein tiefes Schweigen trat ein. Man börtc das leise
Plätschern des Wassers gegend'e Baotswünde. Silber,
gleißende Tropfen rieselten non den gehobenen Riemen.

Jan atmete ein paarmal lies g„s. Lg war ihm, als
batte er jahrelang auf einsamstem Eila -.tv gelebt und
kehrte jetzt plötzlich zu Menschen zurück, als fände er
endlich jemand, mit dem er sprechen, dem er sich mit-
teilen dürste Und erst stockend, da»rn immer sli' tzender.
lebhafter schilderte er dar Unglück Tording» und seinerEinwohner.

Gespannt, immer mehr .lesesselt, hörte Laniza zu.
Als er einen Augenblick-chwic.i, fragte ste hastig'

„Und Cie? — Sagen Cie. welche Pläne haben Sie, um
die arm« Stad «wieder hochjubringLN? Ja , ja. ich wcitz.
Sie Haber» Plänc. "
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peniiunnig »ugffiUjrt werden, für die sich eia, «innto.-idfreier
TodtsbeweiS nicht erbringen lüfct. Wichtige tlnicrl »gen für
d-e Errniiiluiig bilten di« Leickst.-us'.lrTdpelbandhungcn. Stc -npel

.m den B. kleidluigSslückrn. Erkcnn:!„gs, !-.arke» Soldbuch svwie
der ülochle-tz. wie,Uhr, Rinqe, Nvtizl-ückstr usw.

^— Der Ausländsbrief nnd dir Wesipnstkarte. Die Post¬
gebühr sur einen Brief soll von der Welipojlve-istrmlwlung in
Geiif. wie berickstet. tztjou Ansong März von 25 a-as ,0 ütoppen
erhöht n-erden. tut  für Pojibrilen von >0 auf 20 llloppen. Es
-st kalun zu ziveifeln, dich dche Erl>ölm.'i<s zirm Wachlutz er¬
hoben ivtrü. Sache der deutsckjen Pos!velii>«i!r:ing w rd es dann
sei», die Gi-t>ühren i» d!« Mackeiuvähvluig u-nziljetze». Läuber
mit einer noltri - eisten Vabnia sind be-rrchlich, auch, ohne Aiive.
rung der Welipostsätze ihre Gebühr für Är,<-1»uür-senibuiiist-1,
zii erhöhen Dir dentschr Post lull betonnstch hiervon schon
Gebra -uch, gem-artst, mch-n, sie di« G<-bi,hr si,r W-itpostlaallen

'Pf.. d>« für bi« Briefe auf 30 Pf . erhöh, bat. Tie G«.
für .lustüiudsbrie-se wird »ach dl es,'IN Verljtiltniie und

ixt  fiuiftgen Erhichüng den Wrlipostsatzes 50 Pf . betrageru
ES ist aber reichst au-.-ge-sck»Ivdutz der Satz noch, hö!>er wirb.
Rechnet dvchs fehl d.« Post sckion di-i den Gebühren , die sie de-,
a-uslaiib -fchen̂ Pviiverwalru .!,gen ersetzen mutz, den Fr .,nk« r
zu « bk. ».. ich den, jetzigen Berhitini « würde sich eine Bvelb-
Postkarte künftig amj 30 Pf . ftclU’». so viel, wie jetzt der Aus-
laubsvr r\  kostet. Eine Erlwhung js, um so sicherer, als a«ch
eie uilanindx -n Postgebuhre-n wieder gesteige-rt n-erdcn sollen.

S -VMig de- JS,. Bezirksvereins
(Altsiatt-Rerd) der Drnischen Bvlksparicj jindei ilntst, wir irnüm-
t!chrrnn.lir „lucrtkin wurde an, Die„ol-ig. sei,der» ers, am Dwiners-

w? Y*' l ' ' "beuov 8 Uhr. Ml N'tttle Kirch«
Boltsparlei jnm MlNeUlazld. ' ' ^

— Die Kirchlich-positive Vereinigung für VUeSäLdeu«uL Um-
gebvn̂ Veranstalter eine Reihe apolvgctricher Bacrräge, deren erster
heute «.onncrsiag. abends 8 llbr, im Evanget. Bereiilkhan», Platter
Srrose 2. iiatijindet. , Herr Saniläisrst Dl. ined. et phil. « ran«.
Busch w„ d Iprtchc» über: «Die großen Zeugen Gotte» üu Reich«

„ „ ~ Internationale FrauenNga für Friede,, und Freiheit. Fm
drtsten Borirap der ,>ivklu» über die geiüige» >8rundlaaei, de« neuen
Trntichtoi'd sprach Herr Dr. Aisred Mayer  über die Beden,
i » » ad er Revolution  I !) >8^ Der Redner sührte ungefähr
au«: Dir Revolution besieb, au» zwei Fakwre», der miatäriid»c.t

evolntion und der »incie» Ncvvtuilvnsbewcqu.n.,, die aus die Um-
i:-alt»»ge» der siaallichen Gejeveeson» huiziell. Die äu-i-re Form
der mlluoilli», n Revoluiio» schiiegi sich an die .iiiß-'re Form der
iiistisch.-» Reviluiio» an. Dar Sy»e,n der Arbeite!- ,:nd Soldatn,-
itlle. da« „ach der AuHasjniig und Kenutni» «er Dinge des üiedners
sur die ganz anders gcarteiei, Beihälliusje in !>!ußla-id Aerketstoung
bol, kcniiue sur Truischland »ichi in Fr ige. Die innere Revalulion
se> Om Gegeiiiay zu alte» anderen Ncvoluuoiie»! nichl an« voiit>veni,
stnidern ans negativem Gei,, geövren. Der Boririge.ide vertrat de,,
Ctandpuiill, daß die Revolurio» weder Ivstalisiiich„och protrtans h
-vor.«wie tchanptel wird, weil da« Prolel.rrial in Deutschland nicht
e:»be».ich sei. Erfolg der Revolution lei nur eine neue Bourgeoisie.
Aus da« geis.Nge Lebe» bade die Ta,>ache der Reooluii»» gar nicht
,-ewirli. In ter blldciideu.stiinsi sei der reiioliilionäceGeist schoir
seit Jahren verlreien, den Unierschied,» der Trude,,, wie« der
Redner a» Hand eines Aufsayc« von Knid'sty nach. Die Anwesen,
den daukien dri» Redner durch levbasien-B.-isall sur die Fülle der
mierci,arten Darbii-nmgen. — Heute abend jindet im Lyzeum am
Schlodplap der letzte Bortrag siail.

— Wichtig für Reise» nach Südtlral und Italien . Reichsange,
l orige, die in Dcustchiand wohnhaji sind, haben die BewiU.guilg zur
Sieise nach Svdtnvl uud Italien über de» Brenner bei der Italic»
i;irchcn Mtliliniiiiision in Berlin oder dB dem fiir ihren Wohnort zu-
itäudige» iialiriiijchen Koiiiutat, soweit rin solches lcho-i besteht zu
beantragen. Das ilaltemiche Militarlommuiidv in Innsbruck be.
zikbiingswrise das italienische Konsulat in Innsbruck kann Reise»
ü-willigvngc» nach Jtaiie » iinr Personen erteilen, die in sein nt
Amtsbczirt anlassig sind. Reijende, die .in « Deutsch!,nd hierher
l, »»»ei! in der Hoisnung, die Ertanbuis :n Innsbruck -» erhasteii,
iousrn daher Gefahr, ihre Reije nach Jtaiten nicht sortseven zukönne».

— Besitzwechsel. Die ,mS geschrieben wird, haben die Herren
Ed. und Ehr. B ecke I ihr Hotel Metropole und Monopol sowie das
dazu g-hörige Bade- nitd Privaihan« Lnisensiiaheü zu», Preise von
0 500 Mb M. an eine» hoNändilchrn Herrn versaust Das B sitztum
wird am 1. April übernomnieu weiden ünd von dem neue» Besitzer
als Hotel und Restiuraul wcitergcjuhrt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Der Niethlichstpreli In Biebrich«. Sitz.

„ Siebrlch. 17. Febr. Dü Hochsigrenze für Mictsstelgerimaeu
ist mit Genehimgungdr« Regierungrz-risidentei, aus 18 Pro, seit,
xesevt. sofern e,n bestimmter Mietziut „ich, vereinbart oder aus
„sonderen Gründen der » tietjutf außergewöhnlich niedrig ae»hauen war.

Und die junge Begeisterung eines für alles Schone.
Erotze empsüngliche.i Mäücheuherzrns leuchtete aus
ihren Augen.
> Er schüttelte so schmerzlich den Kopf, daß-, es ihrwehtat. '

..Sie hätten keinen rettende» Plan ?" wiederholt,
ste fast atemlos.

..Einen Plan ? — Den schon. Aber das — das
leidige —", er stockte.

„Geld", stieß sir verächtlich hervor. Und dann
sinnend, wie nebenbei: „Wieviel brauchen Eie denn?"

Da lachte er auf.
„Vierzigtausend— vier — zig — tausend Mark."
Sie verzog, keine Miene. Ihn fest ansehend, fragt«

sie: ..Und damit würden Eie Ihre » Plan in Angussnehmen?"
„Ja . ja", erwiderte -r -twar ungeduldig, und den

Kopf zur Seite neigend. ..sehen Sic dort drüben die
Seerosen im Mondschein?"

Jetzt saß sie aber sinnend da und schien seine Worte
nicht zu hören.

„Wollen Sie nicht noch ein Lied singen?" bat er.
Doch sie schüttelte den Kopf Seine Erzählung, sei»

Plan nahmen ihr Denken io sehr in Anspruch, daß sie
nicht singen, nicht sprechen mochte.

Endlich hatten sie Ehristianshe-m erreicht.
Sie sprang zuerst aus dem Bvvt. wartete aber wäh¬

rend er das Boot am Landungssteg besestigte. Dana
reichte sie ihm die Hand.

„Wir wollen uns hier trennen", sagte sie. besten
Dank für den schönen, schönen Abend."

Ich habe Ihnen so sehr zu sanken", slststerte er,
beugte sich plötzlich über die k-and und zoq sie an seine
heißen Lippen. Und in seinen Astgen leuchs-te sc große
Liebe, daß es in Louiza jauchzte. Schnell machte |te
sich lo» und schritt erlend ndch während Jan nochz
von seligen und schmerzlichen Gedanken hin- und her-
geworscn. langsam in der Allee aus- und niederging.

<8«rrsctuua solglll
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■tld>f sich durch falsch« Angaben  irrwerb - lssen . Unter»
,ci « n x pcrfrtKiffcn. — Die Dienslstniide.i in sänitiichrn Bureaus
ti  vüigermeisteramles für den Verkehr mit dem Publik » n sind aus

..eiche sich durch
b *r. .

I lu Loriiiiilagrsiuudr» von 7->/L bis IL ÜHr krstg.-legt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
verbat eines Äammuniftenorgan».

, » *• Kaflel, 17. Febi. Die in Hanau erscheinende kommunistischeSng„Die Frechen"wurde wegen eines Artikels unter derchrift „Neue Löhne für die Noskldeu", welcher durch Inhalt uiid
' rerm wccinuci ist. das Aiischen der Regierung Iiecabzilsetzenund vir

issenlliche Stiil»» und Sickserhcil zu gesährden, aus die Dauer von vier
Archen verboten.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ansgavr. Erste« Matt. Sekte I.
„ruukamet Weis' sslaaqe, bi» siee» oorzog, 1H» >u oerlasien und den Stras-
anting gegen ihn zu stellen. ^R.ich der Schilderung der unr.l iictticheii Frau

d« ub-ra«, jähzornige Mensch gleich nach der Sierheiralung mit der
ceNilllichen Behandlung begannen. Ohne einen triftigen Grund zu haben,
l.ai er Tag für Tag in roher Weile die Frau qeschlaaen und mit Füsze»
getreten.. Wahllos waren seine Martern «ikzeugr »i'imol rot es e ne

Eerichtsfaal.
FC. Ein Belelhlgnugsprozeß. Herr Dekan Pfarre Balzen in

xrhheim hatte gelegentlich einer Rürkjpcache wegen B. rbris rung der
im arge» lir-zkiide» Lcbensmiitelvcrsolgung seiner Grmcnide am

Wai 1914 mit beni Muglicd der dortigen Lebeiisniltlelkomniission
Zantz diese», gesagt, der Bnrg.-rmeister von Dotzheim Sporkhorst

Ihabe>»» 3». März l!i>7 vor einer Beriimnilnng im Dotzh.n.uer Na!-
faus. "» der etwa Id Geiiicindkgiieder ieilg.-iiomnien und bei der es
Pt >.m Ärüildiiiig eines Säuglingsheimsgehaudelt, geäußert: Achtzig

! tzrrzcnl der veiolkerung von Dotzheim sind sittlich m,iider>v:rtlg.
s,«»tz hatte diese Äußerung Aiisaug Roocniber 1918 dem Borsitzenden
irr U S . B , Balh. milgeicill, welch letzterer sie in einer großen
ilstlschr» Perlanimlung aiu 27. September 1919 bekannt gab. Diese
stlcidignvgSajsäre beschäftigte das hiesige Schöisengerichl. Dekan

tzslzer blieb d»ibei, daß Sporkhorst seinerzeii die Äußerung getan,
gahikii» dieser sie energisch bestritt. denierkte aber, er habe vielleicht

Ist, Ahndung gebrauch' mit Rücksicht aus die Kosten des zu gründen,
int Säuglingsheims: Achtzig Prozent der Bevölkerung van Dotzheim
p,d iniiiöerdemiliclt. Die weiteren Zeugen, els an der Zahl, die der
tzersammlung, i» der der bürgernieisterliche Ausspruchg-sillc» sei»
stiste aiigewebiit hatten, erklärte», ihn nicht gehört z» haben. Dar

acht verurteilte aus Grund de« S 187 des Strafgesetzbuchs wegen
issenllicher Beleidigung Dekan Balzer zu 100 M. Geldstrafe. Jantz
Mh Back wurden sreigesprochen.
ß 8. U. tt Eint menschliche Boitle. Bielekelo , !8. Fehl . Unterkr Antiare, zwei Frauen jorlgrsetzi mitznandel! und die eine von ihnen
«iölxl ;u  haben , sah der Fnoalide Heinrich Mandl non hier aus der An.
jiizedank. Er wurde zunächst beschuldigt, in Esten an der Ruhr seine
riHc Frau in io schwerer Weise mihhandelt zu staben, daß sie sich in ihrer
krizweislnng an» dem Fenster stürzte und dabei >1,1 Leben einbüszte. Fm
Mir Itili schloß er seine zweite Che und Mihhandelte auch diese zweite
z,i>» di» kich beider unmündigen Kinder angenommen hatte, in gleicher

*

Kohienichausel, lann «in Feuerhaken, womit er die Unglückliche über den
Krps blick,g schlug. Wieder m Hai er sein Opser mit einem üiehstock UN.»
imt einem Eummischlauch bearbeitet, daß ste sich oor Schmerzen krümm e.
Aorb einige Tage vorher, als ste ihrer schweren üinnde enigegcnging, Hai
er die unglückliche Fra » mit den mit schweren Schuhen nngolanea Fitsten
derart ins Eesöst geireien, dah ste soft vor dem knrrd« zusammenbtoch.
Ern andermal Hai er der Frau oet-raht, er wolle Ihr da» Brotmesser IN den
„clb ftosten. Die Bostie in Menschengestalt wurde zu einem Fahr Eejängai»
pei urteilt und von der Anklagebank weg «erhasiet . '

ttanttelLleU.
Lerliner vevisenkurss.

u , 18. Fobruür . Drahtliohs Xu
3718 .00 G. Wk. 3734 .00 B.

719 .25 O.

W. T.-B. Berll
Holland . . . ,
Belgien . . . .
Norwegen . .
Dänemark . .
Scliwedon . .
Finnland . , .
Italien . . . .
London . . . .
New-York . .
Paris.
Schweiz . . .
Spanien . . .
Wien alte . .

« D. Oe. .
Prag.
Budapest . . .
Bulgarien . .
Konatantinopel

1718 .35 U.
1458 .50 0.
1353 .00 G.

357 .10 G.
539 . 50 G.
335 .95 G.
100 .40 G.
696 .80 G.

1613 31 G.
1693 .35 G.

39 .96 G.
35 .96 ■» .

100 .93 G.
35 .96 G.
00 .00 G.
00 .00 G.

730 .76 B.
1731 .75 B.
14B1 .50 B.
1857 .00 B.

397 .90 B.
£40 .50 ß.
338 .65 ß.
100 .60 B.
698 .20 a

1616 .75 B.
1696 .75 B.

40 .04 B.
36 .04 B.

101 . 10  a
36 .04 a
oo .oo a
00.00 K

»Zahlungen für
für 100 Gulden

« 100 Frauken
« 103 Kranen
« 101 Kronen
« 100 Kronen
« 130 Füii :. Mark
< 100 Lire
« I Pfu . Sterling
« t Dollar
« 103 Franken
« 103 Franken
c luO Pesetas
s 100 Kronen
« 100 Kronen
« 10) Kronen
c 103 Kronen
« 100 Lei
* 1 türk . Plund

Ober den Eierimport im Kriege
enthält der Jahresbericht der Berliner Handels¬
kammer  einige bemerkenswerte Angaben . Die
F r i e d e n s p r o ciu k t i o n in Deutschland oetrug bei
eii .em Bestand von 84.5 Millionen Hühnern etwa 3.50
Milliarden Stück. Dazu wurden noch vornehmlich aus
Bul-iiand unu Österreich -Ungarn 3 Milliarden eingeführt.
Bei Kriegsausbruch stockte zunächst der Import gänzlich.
Spätei wurde iniolae starker Preistreibereien , lie in Öster¬
reich-Ungarn einsetzten und die später auch auf die anderen
noch als Einfuhrländer in Betracht kommenden Slaaten
i.l ergriffen . der Eierverkauf bei der Z. E. 0 . zentralisiert.

Ais dann im Jahre 1918. nach dem Friedensschluß mit Ruß¬
land. sich die Möglichkeit ergab . Eier von dort her in
größerem Umfange wieder cinzuFiüire .’i, wurde ein Syndikat
sainlliciier deutscher Eier -importeure gebildet und eine
Eicreinltihr -G. m. b. U. geschaffen . Die angekauften Eier
sollten der Z. E. 0 .' zur weiteren Verteilung innerhalb
Deutschlands zugewiesen werden . Der Eier -Import war
aber mir kurze Zeit möglich, er mußte bald wegen der poli¬
tischen Wirren wieder eingestellt werden . Immerhin ge¬
lang es. aus der Ukraine etwa 43 000 Kisten und aus Bul¬
garien 3300 Kisten Eier einzuführen . Der Gesamtimport
war in 1916 und 1917 noch ziemlich groß , sank aber dann
rapide . Dutch die Zentral -Einkaufs -Gesellschaft und das
Eiorsvndikat wurden 1916 oa. 717 Millionen Stück. 1917
G?8 Millionen Stück eingeführt . 1918 aber nur noch 282 MiII.
Durch die öffentliche Bewirtschaftung im Inlande wurden
erfaßt 1917: 207 Millionen Stück und 1918 382 Millionen,
wobei zu berücksichtigen ist. daß bei weitem nicht die
ganze Fierproduktion erfaßt werden konnte : Mecklenburg,
Oldenburg und die süddeutschen Staaten z. B. sind mit ihrer
t erleidenden Produktion in den obigen Zahlen nicht mit ein-
iegriffen . Die Zentralisierung der Eiereinfuhr blieb auch
noch im Jahre 1919 beibehalfen . Dagegen wurde auf die
Bewirtschaftung der Inlandseier ab April 1919 verzichtet.
Nach Auflösung der Z. E. G. blieb die Einfuhr in der Hand
des Fiereinfuhr -Svndikats . das von März bis August aus
Dänemark 60 000 Kisten Eier . d. h. etwa 86 5 Millionen Eier
kaufen konnte . Später mußte die Eiukaufstäligkeit wegen,
der durch che Valutaverschlechterung unerschwinglich ge¬
wordenen Preise eingestellt werden . In 1919 betrug daher
die Gesamteinfuhr nur etwa 2 'A Proz . der Einfuhr des
letzten Frieacnsiahres.

Wettervoraussage für Donnerstag , 19 . Februar 1920
Ton der MeteoroTo«?. Abtefttin ? de « Ptipglfcil . Verein 9 *tt Frankfurt a. M.
Vorwiegend heiter , untertags mild , nachts kühl , schwache,

meist südliche Winde.

tU  lltorgen -Ausgabe umfatzt « Seiten.

reraniwarllich für den politischen Teil : F . EiiniHer;  für den llnie»
haitnngsteil : 15. o. 3! anen » ors: für  de » totale » „na prooinrielie»
Teil und Eenchisiaal : W . Etz ; für de i Handelsleil : W. Etz : jür die

Anzeigen »nd Reklamen , tz. Dorrraus.  nimm .t) >> 'rüieroire,.
Druck u. Verlag der L. E che llen der  g 'schen Hofbuchdruckerel in Wiesbadeii.

Sprechstundeder Echrrflleitiing 12 bis I Uhr.

Fleischverteilung.
A>» Samotag gelangen in sämtlichen Metzgereien aus

| die Fleischmarle» 1—10

150  fl MMIMM Hit SllCff
hum P »rise von 8 .10 SKI. je Pfund zur Verteilung.

Wiesbaden , den 17. Februar 1920. F378
Der Magistrat.

Zu Oster» >920 wird für die Lehrlingsschule in der
Ihaupliverfstätte Mainz eine technische Lehrkraft ge»
Isucht. Es sind zunächst 4—8 NnterrichtSstunden vorge»
jkl̂n »nd zwnr> je eine Stunde Wertstvis» u. Maschinen»

slehre und 2 Sk»»be» Zeichne». F172
Die tliilerrichtssttiiibenliegen in der Tageszeit.
Spätere Anstellung als haiiptanitliche Lehrfraft steht

^lmanssichtlich in Aussicht. Bewcrbimgen an die
Cisenbahndirektion Mainz.

Maxim
di« eleganteste lOeindiete lOlesbadens

IDebergasse S.
6rslkl. Zigeuner-SKapelle.

Üorztigliche JCUche. Qutgepflegle löeine.
«Telephon 315 u. 5978.

Versteigerung.
Heute Donnerstag , b n >9. Februar 11120, vormittags

|11 lihr hcglickicud. versteifte re ich zmotpe Auftrags
| im Äumie

5rörnerstratze 4, 2. Hof
1 «nficr Posten (sichrn-Diele n. Balken von einem
Schifisbruch, paffend für Küfer und Weinhändler.
1 Schrribiiialckiine, 1 Pferd , zuafrst, und fast neues
Grick'ii r, 2 nold. Herlkn -Uhrr» i.nd anderes mehr

[ftein itlin uieiitbiderit gegen Barzahlung.
Vestchllftuna vor Beginn.

Friedrich Krämer,
Anltioiioior und Taratvr . Wiesbaden,

ArkckiSftsliital: Rriigiiffc 22. — 3870 Telephon 3879.

1 Polstertüre , zweisl., 0,95/2,15,
Berandafenfterwand , 4,70/3,00,
Fensterflügel mit Bleiverglas . ,

4 x 0,60/1,55 und 2x1,30/0,63,
zu verkaufen Sonnenberger Sirage 14, N.

ICäcilien-Verein Wiesbaden.
Probe am Donnerstag F261

für Damen um b1/,, Herren6 Uhr.

?riuat-TanZ'Unterrieht
I in der modernen Tanzweise , wie
IBoston , One step , Foxtrot , Tango

Fihswalk , zu jeder gewünschten Zeit.
Eigene, vornehme Untcrricbtssäle im Hause.

Tanz-Lehr-Institut
Carl Siehtu. 7rau

Friedrichstraße 43 , I.

Getrocknetes natürl . Ganze!

„RAYMOND"
für Eierkuchen , ßührnlcr , Kucbcnbäckerei.

Großverkauf : 13 Wasemannstraße 13,
Wiesbaden . — ln allen Less. Lebens-
mittel -Geschüftcn und Drogerien zu haben.

Dauerbrand - Oel
gibt schlechten Brennstoffen •

höchste Hitzentwicklungu. längere Brenndauer;
Ueberall sofort verwendbar.

Gross-u. Klein- Wprnpr S.  Ditfl Wiesbaden
:: Verkauf :: VVClilBr vt UIID JahnstraUe ' 10

Gefäße bitte mitbrinsen . 197

/tnneneen- | KINEPHON

SAWlllöil
Eelegenheitsfiinfe

SlüiltniSi!23, 1, 6t,
Tättge Beteiligung

mit 50—100 Mrkle an bcstehenbein, gutgehendem
Geschäft wünscht lediger Kausinann, Christ. Zuschrifte»
unter G. 506 an den Tagbl.-Berlag.

Haut - , Blasen-
Freuen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest. Wissenschaft!.

Methoden
ohne Uprufsstörun«

D.Jrenz
G. m. b. fl.

Gründung 1868.

Wiesbaden
Kaiser-

Friedrich-Platz 3
Fernruf 6677.

Mainz
Mannheim

Neustadt a. H.
Inseraten -Annahme
für alle Zeitungen
des In- u.Auslandes
zu Originalpreiscn.

Hauptagentur
der

'Wathdla
Die Herrin

der Welt
V. Teil:

! OPHIR!
die Stadt der

Vergangenheit.
Anfang 3 Uhr.
KassenölTnunä' 2 Uhr.

Der letzte Teil des
groß. Mia Mny-Zyklus:
Die Herrin der

Welt
Die Rache der

Maud Fergusson
Tragödie in GAktcn mit

Mia May,
H. Mierendorf,

Ernst Iiofmann.
Gutes Beiprogramm.

Anfang 3 Uhr.

MONOPOL
Er >t-AulVührungt

Der ledige Hof
Schauspiel in ö 'Akten
v. Ludw.Anzengruber.
Oie feindlich.

Reporter.
Entzückend . Lustspiel

in 3 Akten.
Spielzeit v. 4—10 Uhr.

( HM

- w...v.vuv .. ul.8V„ uuhv  uiiiuaniuiuir^
Aufklär . Broschüre No. 5 a diskret vcrschl.

Mit . 2 .30 (Nachnahme ). F 120
Spezialarzt Or. med. Hoflaender

Frankfurt a. M., Itethmannstraüe 56, gegen
über Frankfurter Hof. Tel. H. 6953.

Täglich 11-1, 5-7 Uhr.  Sonntags 11-1 Uhr.

Nikolasstraße 29—31. Tel. 251

lüstüiöülüsRestaurant.
Franz Lederbogen.

Versand ganzer Warenposten
diebessicheres Verschließen

■— aller Post - u. Bahnsendungen
—^ durch die

Ifell!''.JflJ'l IMllSkllllMiG.

stznr den 15rvart u. für
die Saison empfehlen wir
liniereKleinmetaU-

waren
MetaN-Bildrrrali 'nen.

Tabaksdosen, Wandteffer.
Itiaarettrn -EtniS ci allen
ßirökfn u. AuSfirhningr ».
S -elS Laaer voehande».
Muster werde» a. Wunsch
voraelenk.

Niederlaar:

U Sieserenzrn.
,Lt ratze 64.

Seerobenstraste 14. 1.

We ! li. WserslhMiiie
sind üu habe» bei
Lndmia Mauer . Bierstadt.

«euaaSa 3.

SkllhlMlllltt»
alle ÄiSgl-i, nach Maß.

Gustav MoUath,
46 ttzriedrichstritze 46.

Kür Gärtner
und Gartenbeiivrr ! I»
starker traaiäh . Ware ab-
zuaele » : 290 Stad -elbeer-
sträudier. 200 Johanni Sb.-
Tträicklwr. 3000 sehr ilarkr
Erdl-ecre itanzick, 30 bis
40 Karren Mistbeet-Erde.

CtafsO Walch,
verlang. Schumarinitrnke.

Odeon . |

Nass. Landes-Theater
Donnerstag , iS. Februar.

27. Borstrllung Abonnement A.
Ter Goldschmied von

Toledo.
Romnntische Oper In einem
Doripielu. 2 Akte» v. I .Offen dach
Alinedlna . . Mar . Alscrmann
deFaubro Friedr . Varillnza. S.
C»>i»o»a . . . Heinrich Schorn
Mirandra . . . . Waller fteune
Dr. Mendozza . . A. Aofaiewicz
Scarial » . . . . Fritz Mechier
Malavöda . . . . d>. H. Andra
Magdalena , d.Tocht. Eegersbach
Lenardo . Frei», Bnich
Teresa . t’iiii) .finn*
Lorenzino . . . . Jos . Leihart»
Der Alcaide vo» Toledo

Willibald Maschek
Theaterdirektor . Pani 4lllegner
Robnslo . . . Luido Lehrmann
Enseinia . . . . . Lizzi Mandrik
Do» Eraciofo . . B. Herrinann
Figaro . . . . Han » Bernhöst
Anf. 5.30, tknde nach 9.30 Uhr.

II Albert Bassermaoo!!
in

Das Werk
seines Lebens
Schauspiel in 4 Akten.
Ja, da muß doch In
der Leitung-

Urfidcles Lustspiel
in 3 Akten.

Spielzeit : 3—10 Uhr.

lusfi ^ e Buhne
Heute7UiirAnf.

Zum vorlauten Male:

Detektiv WENK.
Ab Samstag:

Mein Bruder,
das’nLuder.

Vorverkauf bei Cassel,
Kircligasse 54.

Prima MMn
lind billig abzugcb.
bei Etemmler.
Strotze 6. 3.

Näh.
er

INonnenhofG.m.b.H.
Kirchg . 15. Tel. «072.

Das glanzende j:: Februar- ::
mit

|Paul Rosdielll . l

—U.T.—
Alieln-ErstaulTührung!
Das grüble Fiimwcrk

der Gegenwart!
!Hände hoch!
od.: Die Sonnenbraut.
Wild - West - Indianer-
Schlager in 25 Akten.
1. Teil. 11 7 Akte !!

Oer Schatz der Inkas._
Verblüffende Handlung 2
Atemlose Spannung.

Inter . Verfolg.-Szenen
Anfang 3 Uhr.

IThaKffl.
jfenny Porten

in dem dramatischen
Schauspiel

Die Schuld.
Erlebens Pumphose.
Urkomisches Lustspiel

in 2 Akten mit
Carl Victor Plagge.

Spielzeit : 3—10 Uhr.

Residenj-Theater.
Donnerstag . 19. Februar.

Gastspiel von Mitgliedern des
Mainzer Stadtlhearers.

Willi'S Frau.
Ein heilere» Famüienstück in
5 Akte» von Mar Reimann und

Otto Schwactz.
In den Hanpirolieii sind be-
schSftigt: Die Dainen: Lotte
Lens. Anni Peier», B kioria
Strauß . Die Herren: Richard
Born , Fritz Henneman», Fr tz
Lina, Fritz Schioiihaner, August

Springer.
Anfang 7, Ende geg. 9.30 Uhr.

(üitrljgus-floiiaede]
Donnerstag , 19b Febri'tn

Kacbwitugs 4 bij 5.31 ITiif.
Abonnements-Konzart.

Ausgefüiirt von dam verstärkL
Ke. iden<tUeater-Gi'aliejt0r.

Leitung : Paul Freudenber ».
1. Marsch »Von der Posta*

von Reh.
2. Ouvertüre rur Oper „Die

Stumme von Portici* von
D. F. Außer.

3. Serenade von A. Ctibulka.
4.  Walser „Rosen ans dem

Süden “ von J . Strang.
r. Ouvertüre zur Operette

„GiroBd-Cirofia“ v. Lecocq.
6. Die Sei,miede im Waide,

Idylle von Michaelis.
7. Fantaale aus der Oper

„Martha* von Flotow.
8. Kasackenritt , Galuu , von

Millöcker.
Abends 8 Uhr im Abonnement

im großen Saale:
Romantiker-Abend.

Ausfülirende:
Prl . Mar^rit Leue (Klarier),
Kurkapeilmeistcr II. Jrmer t

(Violine).
Vortragsfolg:e.

1. a) Sonate op. 13, Nr. 1 In
F-dur für Klavier und Vio¬
line vo» C. M. v. Weber.

I. Ailogro. II . Romanze:
Larghetto . III . Rondo:
Amabiie.

b) Sonate op. 13, Nr. 3 in
D-motl von C. M. v. Weber.
I. AJIejjrotto moderato (Air
russe ). II . Rondo: Presto.

2. E iildituiiK und Variationen
über ein Originuitheins
(Trocluve Blumen) op. IGO
für Klavier und Violine von
F. Schubert.

3. Zweite grolle Sonate in D-
moli op. IM für Klavier und
Violine von R. Schumann.

I. Ziemlich lnngnam —
Lebhaft . II . Sehr lebhaft
III . Lei»«, eiolaoh. XV. te

1I

11
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s'ktellMüBvteI
( Weibliche Persone .l )

( ilQu| tnilantt̂ <4 ^ ctlowol)

Stenoigpistinnen
mit franzödschen u. engl.
Sprachkeuntn . für Dauer
Stellungen sofort gesucht.
Stcllcnuncimeis T. keufus.
Angestellte im Arbeitsamt.
Zimmer 10. FaW

Stenotovisti ».
iücklige. welche im Buch-
halten bewanden ist. so¬
fort gesucht. Gest. Ai,<
ovbole mit GchultSausoc
ui.ier D. 506 an den
Taabl .-Verla t̂.

Stenotypistin
it. Buchhalterin . diriftL,
in cnacu . St . fof. od. so.
gesucht. Alter, Ausvr. u
T. 5>I!7 a» d. Taobl .-Ver!

Das HanS Rivoirrt-
Brrtiiriot iuckt eineDame
welche verfekt skrnoaravh..
di? Schreibmakch ne bc»
fcerrfdd und französisch u.
deutsch spricht u. schieibt
8u mcltv.-n
_ fiatef ffilrTtpnftuf.

Jüngere
Kontoristin

für vornehm . Brivatbüro
oeseeckt.

Nnr Dewerberin mit mit
Bildung tauch Anfäna .i
erwünscht. Offerten nnt
»k. 4«)6 nn den .Tazbl . P.

Fräulein
perfekt in Stenoaravbic
u. Schreibmaschine, aes.
Willi". Pension ft#r(unn.

Pmulinensrr . 11.
Poran '!. m>. 1234—2 Uhr.

Bürofräulrin.
mit Kenntnis in Schreib¬
maschine n. Stenogravhie.
für sofort oder 15. Man
aduckt. v. Maisenbach.
Adv'.ksq.llee 28

Bürosräulein
in einfoelicr 'J’ncbrübrUHC
bewandere. 2 —3 Stimöen
läalich- nackmitlrg ; gesuichl
Offerten unter B. 509 an
den Tachl .-Vcrl aig.

Von einem angesehenen
ersillaisige»

SyerialgsschSft
der Siahrunodmittelbranch?
werden für Wiesbaden und
Umgebung F398

tiichkige
ferlüuleriira
in dauernde Stellung ge«
fnd't. Nur schriit iche An¬
gebote gut eenpsohiener
Bciverberinnen mit Zeiign.
ueed Lebenriaus erbeten an

Josef Ar.
Karlsruhe , BürkUnftr. I.

Durchaus selbst, u. erf.
3aöen- .

». IMMMIII
fürs Arbeitszimmer mc
Mitbraufficht. des jänfl.
•Perionaiä in dauernde
Steüun « von fein Mch-
„esdnist mit mitti . Kund¬
schaft aesucht. Terseld . ist
Geiegeubeit ncb . wenn sie
sich bewährt, auch soäter-
bin event. am Geschäft
zu beteiligen. Offert , mit
Zeugnis und Bild, sowie
GeballSansor . ee. A. 11567
an Ann.-Eroed. D . Jtrenj»,
Ol, m b. » .. Main , K49

MWeiieli»

Berkäuferin
mit Branciee- u. möeilichsi
Svrnchkeunlir.. sofort ge>.
Meine Bnrastrnne 7.

LerlUkM
möglichI bronchekundig»
fül svsort oder ba.d ge.
sucht.

Schokoladenhaus
CarlF. Müller

Panggasfe 8.

Lehrmädchen
aus nchtb. Kainüie gcfischl.

Franz Flüswcr Nachf«
. HauZ- und Küchengeräte.

Wellndstrnke 6.

Lehrsrilulein
IauS achtbar-r Familie,
mit geiter Schulbildung,
für Daneen - Kouseltion

j gesucht. Tchlosj,
Laeeggajse 32.

^ GewerbÜcher Personal )
SelbNändlar.laillen-,M

jrai?3ii(it teile rinnen
sofort gebucht.
Wirth-Büchner,

WrllwtuutrnLe 40.

die richten und orodieren
kann, bei hohem Monat ?-
-ebnlt gesucht. Offerten u
i> 500 an den Tagbl.-V

Ächtige
ZmubkitttiiiM

per sofort gesucht.
E. Allmann

Wilheliustraß«, Nass. Hof.

Heim-.arbeiterinnen
für Röcke und Unterröcke
aesi'cht. Offerteee unter
01. 507 an b. To.nbi.-Verl.

Näherin
fet’cnt. auch Anfängerin
w lich einarbeiten w.) ueed
Lehrmädchen

für m. Korirttabteii . gef.
lirift Admaien,
Sa alnoite 30.

MAM « »
für Maschine und Aus¬
fertigung flicht
Lckwrrdtsrner. Klrcka. 76.

Wribzeugnälirrln.
die auch flickt, iud ©(Ml*
gesucht. Frau v. Krosigk,
Kleiiksrrnkc 0. 1 links.

iaiebereS
Mädchen

k,-rrn das Woinnähon er¬
lernen gegen etwas Haus¬
arbeit. welckx-S aukerdeii,
bezahlt wird. Änrzuit̂ ll
Vforiüitrake20. 2 recht?.
Lehrmädchen

acncn iviortine Vergütung
iiefucbt.

Stickerei Odemer.
erg.it

Büalrrin
geseicht Wäietwrei Sedan-
iiraüe 10. i r

<ki» Mädchen
kaien da» Vüaeln grnndi.
erlernen . »trau KeiS.
«i Iilftrafir L. Part.

Fleii iae ee. ordeietlick«
Dreeckrrriarbeitrrinnr»

gesudrt.
Berciniatr Drnckrreirn,

PJ-’cH Wtr,' f'.e27.
WUMWNW
iverden gesucht.

Nleeiniiche Tintenfabrik
Ferner u. Co«
Waldit räsie 49.

Wir siechen
htitite saubere ee. schnell
arbeitende Mädclien zu»»
Kleben von LedeieSmiltel-
väckdvn. Vorzustelleu Cie.
Fiancaise de Pa .it , Wage.
iitauusir . 13. DieStm-den.

"i&rfeirftlfiinäetgnttnet’n
Cpul naben), mit beiten
(Jenpfehl. Ootrl Kalserliol.
rcn 5- 7 Uhr

mn
Suche für meinen

2- und üjähr . Jungen
ein

MilNsläM»
mit Töchlericheelbildeeng.
Borzusiellenv. 2—3 Uhr
Freseniusslrage 51.

Wir iudeen für nach-
mit*oo8 von 2—7 Ul

bessnes Miilelii
zur Beaufsicktiguna uni.
3 Mädels ien Alter von S
viS 7 Fahren. Gefälleoe
Cffcrtcii unter B. 507 an
t»cn Tag''I.-Verlaa.

Seuei Schülerinnen,
nickt unter 18 Fahren,
öur tjrlereiueefl der Saug.
liiiaSvilege zu enöê idil
baldiewiei Eintritt gesucht.
Wiesbadener Maitteifchub
E. V.. E»nser Strake 48.

Unabhängige Frau
zum Führen eieees Haus»
ballS gesucht. Räh. ien
LceM.»Vcrlaa. Ui

Oil demande bannt
ä tout faire corer\aissant
la cuisine et parlant un
peu 1e fran ^ais pour
manage 2 persontees en
appartement . Boeesgages.
Portier Alleesaal.

Gesucht
für amerilnn Familie

. ^ nach Koblenzersttlchil'!! Mul md
WrigesHausmilWen

bei hobem Lohn u. guter
Pervflen. Bille vorslellcn
»ackneittaaS voie2—4 Uh
SMCl. c- Mgmrr

Wtmijige fiödjiii
die Hausarbeit übern., in
ll. Haushalt gesucht.
Krau Hauvtmann Jonas.

Sckillervlat! 2. 3.
Aeiud't msort 1 tüch.iae

Köchin
und ein
Hausmädchen

Weinbrrnstrasle 5.

Pils. jW. kötzin
gegen sehr hoben Lohn
ii.  Köln gesucht. Ana an
Randz. zur /seit Hotel
Kronvrinz. WieSbadr,,.

Lüchtise zuve.lä.sigr
Stütze

vrrsekti. Kodwnu. hüusl.
Arl>cit. in PillenhauSb ilt
»i sucht. Mäddwn Vorhand.
Gute Jengnisse erf Off.
u. .01. 196 au d. Tagbl.-P.

Gesucht
17—18iährioes Mädibrn
mit einig, kremz. Svrnd>-
koniitn. als StiiNr täa id,
Nivrg. 4 Stunden. Ann.
mit GehattSansvrükhenu.
Referenzt-n an

A H.. Hotel Hansa.
Wiesbaden. NikolaSstr. 1

tillit einn-ohleneS
MmWen geM

K.-Friedr.-Rina 45. 3 114.
Fuverlässiges Mädchen

kür kleiueii HcruSbait ges.Wellritzstrai-e 29. Bäckerei

Ausmliillhm
sür ruhigen feine» Hans-
hall (2 Perl.) gesucht

Huinboldistrnße 32.

Saab . tücklineS eb lidx'S
Hausmädchen

stellt ein per kos. od. l'väi.
ll-olonSkn, Dot»h Str . 23.

WiTUeinMW
Ulf. Sdiieesi. Strnsie 10. 1.
Braves ordrnt!. Dläddien

gesucht, lllluiann. Mau«»-
gaste 12. Part , rechts.̂Ordentl'dieS. fleisiiges

Mädchen
welch«; etivaS kodien kann,
gegen hoben Lohn u. gut«
BeWklegung gesucht.

Franz Kaivlingrr,
Friedridätr. 41.

T . Alleimnädch .' n.
weldieS etwas lech. » k.
und gute Zeugnifje hat,

gesucht.
Eollman. Wilhelmstr.30.

Hausmädchen
gegen heben Lohn gciudui

Hotel Wilbclma

3ims)eiißäö$en
evtl, auch Anfängerin, gcf
Oiaiuenburg. LeberbcrgÜ
Mtigeö'WWWeii
iür hcrrfdigftl HcruSbalt
gif Frau Aletta Seidel-
back. Biktoriastrafic 19.

Franz. Fam. sucht sofort
Allein Mädchen
Änter Lohn.

Linliard. Schliditrrktr. 8.
WM. MW

das HauSarb. verit.. zum
1. März gesucht.
Weinst. Fum Alt. Römer.

Dohbeimer Str . 22.
Ungtt Mche!i

in fl. HnuSbalt n. beben
Lohn für sofort aesuch.

Frau Rokkath.
Bitinarckriim 32.

weldies kodv.n kann, per
1 März aca. Hobe» Lohn
gesucht. Brür. Friedrich,
llrak-e 40,1.

Für kl. HaerSh.. 2 Beri.
gew. Mädchen
w. korben kann, aeseecht
Zwcitmädcken. Waschfrau
u. Büg erin vorhanden.
Lannenbeckstraüe 3. ane
VanoeubcitaUA.  Tel . 1337.

Siniberes zuverlä>fiaes
Allein Mädchen
für beff. kleinen Haushalt
sofort oder «uen 1. März
eiesucht.

Buddebera.
Kreidr-Iitrave 5. 2.

Für tiiedertosen HuerSb
wird befere?

junges iMta
meldeeo im Haushalt und
Nähen bewandert iit, gci.
KaCer-Friedc -Rinn 44.

»llris!. ehrl. Mädchen
für Küdie u. Hau-shall
gesucht. Kondiwrci Braun
Kirchaasse 7.

Junges Mädchen
für leichte häerS!. Arbeit
zu eii.zelner Dame gesucht
Kapelleil-trake 41. 2.

Für m. 11. herrschaftlich
Hausha t fudee ide fofori
oder zum 1. Marz ein
i-e-Tfrc? zeiverlässsoes

Dasselbe muh perfekt in
.0eid'e u. Hausarbeit fein.
Kriiee Wäidx , Hilie vor¬
handen. hoher Lohn. Voe-
zuitellen Donnerstag von
4—0 Uhr Lanaaalte 30.
l . Etaar . Einn . durch den
Laden Ab. Salher ».

<Äesnch> zum 1. 3. ein
Mädchen

daS felbi». aut locken kann
n. HnuSarb. verr.. sowie
ein Miid-.ben für HnuSarb
Näh. Mainzer S -ir . 44.

Hausmädchen
gekud?t zuin 1. 3. in klein
feines Tödüervens. G-uter
Lohn, gute Vorps egun-b
freundl . B- bondl.. Trink¬
gelder. Pu meiden vorm
oder nackin. nach 5 Ubr b.

Fräulein L. Kovv.
Kavellenitr . 82.

Oröanti. jiiiöjenniflDdjun
«es. Bierstube und Weiu«
klause Pot hS, La -w.». 7.

Ziivrrl . Alleinmädchen
in kl. Huushuilt gesucht
Babiihofstrane 5. 1.
Hausmädchen

wwre Mädchen sür vri .a
sucku Horol Traube in
Koblenz. Nah. oei Fbvrn,
Kicdza affe 51.

Sauberes MLddien
oder Frau tagSuoer bei
voller Kost u. «utem Lohn
gesudit. Embs . Bertram»
itruke 4, nachmittags.

Aelt. erfahr . Mäddic»
oder unabh .iugige Frau
tagsüber nesudit. Näheres
Friediidntrahc 10.

Brave Frau
ober Mäddien für vorm,
vrni 8 bi; 10 Ubr gesucht
Rb îuitrake 67. Weinhdt.

Bess rcS Mäbdir»
od. Fenu für 3 Stü . vorm.
OsefncJ»t. Wollncr. Kaiser-
Fri,drid >-Rinc> 37,  3
Fr . o. 9Rb.fi. tal. 2- 3 St.
«es. Fricüridutruk e 4(> 2.

JiingrS reinl . Mädchen
3 Std . vorm. «es. 3 > eofr.
>0̂ >2, Auai stmtroke 9.D»u>e sucht von 8—13
ein sauberes6tuO§Möd!hö!l.
Adr, im Taabl .-Verh Um

Stundenfrau
täglich nach Tisch 1^ Std.
ms dit Rieblitrakc 3. 2.

Stiindrnfrau
1—2 Srd . Ui,dich » 'sucht
pro Stunde I Ml . Kaiser-
Friednd !-Ring 45. 3 I.

Ordentlid 'e ebrlicke
Monatsfrau

oder Mädchen
für vorm, von 8—10 Ubr
in kleinen Haushalt bei
gute», Lohn und Fcühstüd
gesucht.

Henzel,
TaunuSstrane 41, 3 Sk.

Vorst, vorin. biL 11 Uhr.
zw. 1 li. 3 Uhr v. abends
nach 6)4 Ndr_

AionatSfrau
für einige Stunden vorm
oefuckt. Ia .obi. Wein-
Ncstaurant . Neuggfse 10

MvnatSmädchen
3 Std . vorm, sofort ges.
Herrn aartenitrake 15. 8.

Eine Monatsfrau
morgens 2 Std . gesucht
BiSniorckrina 18. 1. St . 1.

MMsmWno.Frau
für etwa 3 Stunden ses,
Platter Str afe 166.

Monatbmäddien
cder Krau momeuS 2 Ci.
li. mittaas z. Spülen grs.
Waterlvoitrah e 6. I.

MonatSirgu
von 8—10 Uhr vorm. lief.
Rvthmon». LiSmarckr. 2.

Tüdit . Monatsfrau
von 8—10 Uhr aoriu. gef
Ne^bera 2. Part.

Monatsfrau.
saubere fleifzige. f. abends
ges.«k»t. Kra »ter-Törr , Är,
ÜuiaHtaiu  13 . t.

Monatsfrau 1 Std . gef.

Saub . pktl. Monatsfrau
von 8—11>4 Uhr täglid,
i-rf »d,t Frefrni isftr . 19.

Sg »ber-.'S ehrliibeS
MMtsMchW.o.Frau
>ür 2 Stunden vorm. aei.
Sdiickrl. NüdeSü. Str . 29
3» ivrech 3410— 11.
Sa »b. fleisi. Monatsfrau

od. Mädchen tächidi von
8V*  bi ; 10% Uhr gesucht
fltontutrrrfcr’ 62. 3.
Moiiatsmöddi . »d. Frau

von 9—11 Uhr gesucht
Dohheimer Str . 57. 1.

Monatsfrau 2—3 Std.
od . St -ero^enitr 33. 3 I.

Tiichtia.es junges
MonatSmädchrn

von 349—4 Uhr gesucht.
Bartbolomae.

Weisienbi' rgstr 'kr 6. B
MlUjigeMUsW
3ino! 2 Std . vorm, gcfudt!
Rbeinitrasie 89. 1.

MvnatSmädchen aesucht
Bahuhofstrake 5. 1.

SaaSete milm
täglich 2 Std . vo>'in. aes.
C Sckrllenber ',. Golda 6

PiiNfran _2mal wöchentlich 2 Std
vorm, gekuckt Wieland-
itr -'sie 5. Part . r.

Ehrliche sairbere Frau
z. Büro reinigen abends
von 6 bis 7 Ubr sofort g -
sudN. vlebr. Arugebaurr,
S-dgvo!l>ad>er Strobe 36.

Puhkrau od. Mädchen
sofort aes. Hotel Burshof.
Larigausie 19. 1.
£ Männliche Personen ")

( Naufinünnisch«» Personal ^
Bauaesd-.äft tucht eine-,

tüdikiaei, ver 'eklrn
Buchhalter

zum 1, Avril . Oitert . u.
595 an d. Taabl .-B

lktzlwß
mit guter Schulbildung
unter günstige» Beding,
ges. So oritz u. Münzet,
Buch' dl., Wilheliiistr. 58.

Lehrling
für mein Prrsiche ungS.
i-nd Brrwnltungs - Kontor
zu>m 1. A-vri aesucht.

Brzirtsdirektor
Ludwig2stel
Webergchse 16, I.

f Gewerbliches Personal )
Tvditigcr Dreher,

durchaus selbständig, für
dauernd grsudü . Nähere;
Elektro-media.iisdx' Werk
statten 6lebc. Bollmcr.
Kloirntbaler Striche 8.

Durchaus tüditige

Polsterer
aut Klwbmöi'el in Daiier-
ilclliiug gesucht; daiot-vji
nwrden aud, mehr. Juugeii
auS acktbar. Fomilie olS

Lehrlinge
eingestellt. Näherer im
Taigbl.-Berlcra. O->

Sckiihmadirr aesucht
Aru>'>cnitrgsik 26.
Tücht. Schneider

sowie Jackenarbeiterin s.
Damenschneider Sdimuck.
Rbe6i '' ' rasie 117, 2.
Tagschneider

svcht I . Stiep , Faul-
biiainenstrasie 9.

Gin Taafdmridcr
gegen gutk Bezahl , suckt
Hcidiel . Grabeniirasie 20.

Tücktiaer Gärtner
oc fud't. Müller , Platter
Slrgsie 84.

Vuchbinderlehrling
aus anständ . Familie Mg.
Vergüt,ina ackuckt.

C Hetterick.
48 Kirdnaile 48.

Schneider'Lehrling gss.
Reitwiesner , La non. 8. 2.

$errf$aftsälener
fleißig und willig, findet
dauernde augenchme6teüung.
Zu erfrag , unt .J . Pf. ?324
an Rudolf Md sc, Stutt¬
gart . FI 23

ordeiliticher Hausdiener
,<r sofort aekudü.

Harro Süklenauth,
-Bleick 'trake 22.

Hllllsdieilel
gesucht.

Bicislrbe und Wcinklause
PotvS.

Lau,müsse 7.Mm-Wlhe>
^ Weidlich« Personen )

( Slausmüiiiilsche, Personal ^

Junge Frau
3 Fuhre ,» der Lebens-
»mtehttindie u.S Final
leiieri » rang, fud't St <U
oder äbiilidi. Dertruuei, »-
i-oiten. O-ir. ,i. E. 508 uu
Len Ta.nl>!.-Verlag.

Verkäuferin
22 I ., b«,vauä,r : in der
HauSbaU.». Gulauterie - u
Bijouteriemare » . Brauche,
w. sich ver I. Avril zu vcr-
ändrrn . Ors. u. B. 559
an den Ta,gbl.-Berlag.

Jiiiiae « Mädchen,
17 Jahre alt . zi»ei Jahre
i» kaurmän». Büro tätig,
sicht vr rä»deru-uaSlwlber
amderneitia Stell . Ofr.
u. E. 506 Tm-ckl.-Verliig.

Fräulein
mit guter Hanbsckr. sudA
Heimarbeit . Offert , „ nt.
V. 508 a» den Taa.bl.-B.
s Gewerblich«« P ersonals

Olebild. Fräulein.
26 I ., im Nähe», sowie in
allen in) Haurb vvrk. Ar¬beiten erfahre », sudu St
als Stäbe , in aut. Hank?
levt. GescbästShausl. Off.
u. (}  11577 an Aun.-Erv.
D. Frenz . CI. m. b.
Mainz . I‘'4.i

©eö.Dome
21 Jahre , suckt AiifnahM
z. Erlernung der sf. K,s
n. Ha.uSball in fein,
Pension. HeruShal! od,
Hotel. Veraütuna w. t,
-ablt . ESifl. Offerten,
K. 508 an den Tnabl..!
^Männliche Personen

Szuulmüuiitlchk» P «r>on»>
Aellerer solider

üflufmann
seither Prokurist , ben
tuudc». ersahreu in
»lüaensvrrwiilt .. Str »,,
crklüruiigrn . l'uckt
lucitt Äertret . 1. Firm,
la Referenzen . Auer .s,
» 91. 555 an d. Tag >1

MUDsNIN
t. Rriicndc'r . g. Organ
>irm in inod. Reklame. .
all. kaufm. Arbeiten er!
kud'-t Besdiäst guna.
n. U. 506 an b. Tagbl.

Ci

( Gtwerdliches PersonH'
Eritklalliaer

Herren -Frlseur
n. Vcrtäuf .. engl. ». fm
ivredirud. suckt Stellar
Crretie » unter O. 506
den Tacibl.-Vcllaa .

>20J .> sucht Stell .. Kit
baden oder Umg.ea. bevo:
Off. :i. M. 50!» Ta .' b' -
>i»verl. B>an», 50rr I

kud'.t Beid-älti -mirg. alt
w. Art . Kautioil vorhar
£1L u. 0>. 501 Taa 'l.-S

Ig . Mann
berh., kudi! Ct . a !4 Kalkt
bote oder deral . Kaut
kann aeitellt werden. C
u S . 507 an d. Taabl.

Jünaeicr
Hausbursche

sofort gesucht. Kronen-
Apotheke, Nerickts - undOrauiouitnake»Eck»

Kontorist(in)
mit einfacher Buchführung, Kurzsdirist, Schrrib-
>nasd)iue und allen übrigen Büroarbeiten vertraut,
per loiort oder lpäler gejucht. Äcsl. aussührl.
Ojjerten erl>eteii au

Heinrich Fried , Kirchgasle 60/82.

Putz.
Jüngere kagerlstin oivie F änleln für Kurz-

sd>rift und Sd>reibm.,sdi ne per iofort gesucht.
Heinrich Frie », Puh -EngroS,

Kirchzafse 6U-62.

Damen - Konfektion
Tiidifi ^ e Verkäuferin

mit der Branche durchaus vertraut , per sofort
o«Jur 1. Marx gesucht.

Schloß , Langgasso 32.

Große Maschinenfabrik sacht für solo
einig«

junge Kaufleute
mit guter Schulbildung . Verlangt wird Maschine
schreibe », saubere HuiutschnU , sicheres lU-chne
In Maschineulabfikeit sclioit tülig g-'wesene erhall
den Vorzug. Angeb. A . S51 an Tagbl .-Verl, er

Kit juchen zu in >»öglid)st baldüzen Eudiill
einige allere und einige jünger«

Kontoristen
bezro. Kontoristinnen.

Aiicfül rliche Bewerbungen mit G-Tiallsan>t' rüchoii
! erbeten, deutsche Gesellschaft für Ka»fmaau »>

<5rl olungShei» e (Feneiiheime für Handel und
Judiifiriej . Frieorichiiraüe ül , 3.

Tür sofort tüchtiger , gewissenhafter

flediaiaiker
(auch Ausländer ) für

Regietrier « u<Kontrollkassen
1(mögl chst beider Sprachen mächtig ) gesucht.

Derselbe muss eine mehrjährige gründliche
Praxis habe » um die kompliziertesten Re¬
paraturen auszulühren . K 200b

Oehalt pr . Monat cs . 809 —900 Frcs . u.
ReisevcigOtmig . Off u F. Ilr . 959 an di«
Annon .-Exped . W. Friedlin, Slraßhurg ( Bis.)

2 durchaus erstklassige

Oamonlrireure Ond ., IWanl
PosticuH

sowie ebensolche

2 friMen
Institut Lindes »Rheinstrasse 113.

b. Gehalt bis 409
monatl.

sofort gesud
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MM Imp ßaufmann
lebiti, flute Allgcnk 'iiibi billig , lai ' gjähr.
(leübt .-r Buchballer , ftif, nvmibt Jturre . I
fponbeiit , Stenographie ( 180 giiu » ),
Schreibckaichi»«, oette . mit all . Jloitlot»
aib ., Lnndschvlsveitehr , Crflonijniumb . |

| latent , jelbiläitbig ., ccmjiicnljoftct , üujtnst
| fintier Aibiiler , gegemv . auf ungi -künd.
A rtriiueiispofien im Weingre ' tzhandet,
fuch ' , lKft»t>l aus I» Zengn . n. Res .. in
NW»., sloll -eh. Betrieb leitenden , ver - !
antioortlichen Post . n . Geleit nach
Pereind . Antr . I . « prtl >920 . Gest . An - [
grbote »nt . A . 660 an de» Tag dl.»Beil.

Ladenlokal
aber Managt », mönl Nähe
bf « iPalmtiafS . mit 1 o&rr
2 Bnreriinnien . für fsfuri
•tffiiitit . Nähere » u. ft. 5l)7
a »L brn Tnntill .gfrtna

Lagerraum
mögt . Aalte We ' Ibabnhoi,
beaiteme Anfahrt , zu m.
aesuckt.

EinkanfSzenttale
Wiröb ?f» beweekSbeüber.

Moritzistrntze 20,

Laden
n.il Neben raurn auf gleich
ab. I. Avri ! mf . • Crj . an
Emil BäumeS , Göben-
itroHc 0. Part. _

©ro|« Saum
für5liebi>rIaQßu.©oraae
*n mieten aef . Offrrt . an

Paneel . Wiesbaden.
Wishelmistratze 14.

GrundsttlSsverkauf l I
Zweck? Srbauveinanbersehung fosort , n verkaufen : I
li“ÄfkSS.' “ > N

3. mehrere vilunbstücke in Biebrich , rSaldstr ^ insgesamt rum 37._
V05 Nnten . BrwiideeS für Siedelnngszivecke geeignet . I * Vollständige - Bett.
Nähere « bei Rechtsanwalt Tr . Adolpl >, tkirchgafje23,1 ichr aut erhalten , zu verk.

Telephon 27«>7,

f liennietuiifli'n
flubiuärlitu Wobininnen.

«rfonal

[fear
. ». fnt
Stell u«
5. 506 ii

lopr
ll.. 88i«
a . beuoi
Yar»b' .
LÖer ,1
iw,. alci

Vorhalt
tag ii.41

MN
s Safte

Kaut
den . C
Taabl,

chreib-
ttcaut,
s führt.

Kurz-
)t.
groS,

Ä» lckion aetraeuem L»nb
huus . Sinnbr oon
Endstation der Clelir ..
3 Zimmer unb Kll,t,e zn
der »,. Cif . S . 503 au
den Taabl . Verlag.

?Vnh| 81,,, Wnnl ti«m

MoriSstrafte «I». 2, Ott,
Ctrofc.. aut tncbL .Hirntuet
SN vermieten , '_

Möbliertes Zimmer, ent
Mitbenut , de« W - bnz. n,

Küche. , ,, verm . Räb . jjnTagbl .-Verlag.

«geWe |
OirfudM wirb eine autarL.

Pension
Keines Hotel, Caf6

od. Restaurant
von kavitalkräftiaen Kack,,
leut ' n *n mieten ober z»
laufen , hier ober anSw.
Offerten unter 01. 509 an
den Tnnbt .-Veelaa_

Kch suche fafuttVilla
oder mob . möbl . Wohn . v,
5 —7 Zimmern , mit Bad
it. Oiarten . Cnnn , C»otrl
Ciff ifitfr ftpf , Simm  er ll .

81dl . ftrütil . mit Kind f.
ein Zimmer

mit Kticlie, Off . u. H. 500
an den Tnnb !..Ver !,>g

Möbliertes Zimmer
». Küche fof. aef . Preis
100 bis 150 Mk . nio - atl.
Oft . u. S . 309 Taabli -Vl.

Goiucht «um 1. April 11)20

Wnung oon5-8 3impm
modein eingerfch ' et , innerhalb oder auherhald der Stadt,
wenn ind.tlich mit etiwi « Garten , ffiejl. Angebote unter
L*. »07 an den Tagbl .-Perlaz.

ilunges ktttd-' rloteS Ebe-
rnar (aus akad . Kret ' etil
kuckt sn,n t . 4 . cot . frtib.

2 möbl.Zimmer
mit Wenbeimtz

| EckMlchl

ui nur auiem fimufe . Off
uitlec T . 501 an den Tan
llall -Berlaq

8irrufStätiae Danir sucht
su,ui i . März ober spüle
ein arökeres oder 2 Hein.
gut möblierte

Zimmer
mit voller Borpflraunn . in
uthtucm Cviufe ; „wailchil
bei einzelner Dame . Eie!
irisckvS Licht ectuunfet ::
QVr'dlliac Angebote uute
W. 504 a » bet) Tagbl.
83 erlern.

Sehr ruhige Mieter
suck. n per bald S'.vei Mit
niiibt . ober leere Zimmer,
ovt. v. gröfierer Wohnuiut
ubsinnieten . Offert , unt
0. 505 an bei, Taabl -P

01ut niiibt . Dchlafzim .,
evtl , mit Wohn, -im itter.
Eie ktr .. Teleplwna .tfckil.. i
bet Nähe des Botin ho S
Wort zu mieten (wfud 't.
Offerten unter 01. 508 an
ben Ta ab l.-Perla a,
Herr fitr'it aut möblicitcb

Zimmer

Zuiiges diiepoüt
finbertov . iuckil »ine

2-Ziin.°WohMg

mit K-rühiliick , Nähe Emser
Olrake. Offerten unter
O. 507 Taa -' l, -Verlnn.

OBI

sofort

> 32.

ur solo

ite
ischinc
lU-ciine
erltalti
?erl. ei

hututt

m.
.' rücheit
uaun«>
il und

ebent . auch 3 -Z .»Wvbn, . in
besserem Hause . Offerten
n . D , 504 on b T .tne !.-B

Kmzosö Mt
2unmööl.3lmmn
mit Küche, in brr Nahe
Schierstrinrr Strasir . stis
fpfnrt ot>rr demnächst . Off.
U. L 507 an b Tnabl .-B.

3unges WM
such! per sof. ob. t . März
aniiänbiae i - Zim .-Wvlin.
in . Kockxte!earnl < tt : neuer
Dlabtvierlel bevor ?.. Off.
lt P , 508 Tanb .-Perlan

Polizri -Wachtmeiiter

Gut mel ' l , Zimmer
von fvcätileiii acfuAt
nöfflirftil nabe der Wil
iK'Intilrnfte Offerten . u
T . 508 T aaibl.-Verla « .

Mmödl. Zimmer
mit Oien u . inänl . sevar.
Einaana . Nähe b. Bahn-
s' vis . van älterem Herrn
iDemtsch.-rl nos' ickit, der
viel verreist iii . Off , tt.
L, 508 an ben Ta -' l>l.-8l

Aellrre Dame
iDanermieteriu ) sucht s,f
möbl .Zimmer mit ' kleiner
Küche ober Rrbeiiräum yi,
OlaSberb. hier ober IImn.
O ' f u.

Möbl. Zimmer
ron mittL Beamt .. Dauer-
iiiiclrr , r.cfitdrt . Offert , u.

500 Tanbl -Berlna.
1—2 mit möbl. Zimmer

snckil i*entbunfljlv .i!'j . von
Essen zitm I. 4.
2 —8 - Zimnier «Wohnitn

l02 «> eine

l itacbotc cm H. £ ., f)ot■t.
Irafie. lO. 1.__

Writbesitzer'Wpllllr
oT” e Kinder fiiriti rer fof.
tnö&L2-i .Zlm.'""'
möglichst Bad und Küche.
Otferren unter X  501 an
t-rn Taabl 'Berlaa

3—4*3im.*®ol)niiiio

fter

ton rubia . Mieter zum
» Avr.I aesuckch Ors. unt.
L . " " ff. -Pssh

icht.
liehe

Re - 1
200b

Wan!
Jcui*

Moderne
5- 7 Zimmer-

Wohnung
evt. von Billa o.ricitt. mit
Geneb niauna der iran,
BesahunaS.'eliörbe balbiai!
zu inicicn gesucht. Näh.Angelvte an

Kimenirur 7f. E. AKak.
Wiekba brn. «bol Saüee 34

Eefucht
möbl. Wohng.
beiledenb aus 2 Sblafz .
1 Dobnzim ., r/ ’i 't  unb
Mädchens,m .. ' möglich
« .it Auloar .raae und in
Nähe br -S Kurbnuf . S 0 >ff.
IL inn g,n b. T,-ahh.P,.

Sröail uiölitirrtrb

Wolrn-ll.6ö]Iofj.
esud

3 115.

für Herrn und Dame zu
mieten aefiuht . Preis nach
Ucberoinkunit . Cfs . rt . u
D. 507 au d. Taubh .A.

mit Klavier und etwas
Knck'ciibeiind . von Mutte-
und Trxliter gesucht , G ^fl
OriertkN unter P . 505 Ml
den Taabl, -Verlag,

'-Oeffcrei; immer Herr
sucht

möbl . Zimmer
event . mit Pension

E , Elirkmrt.
Hot. Taniiliäuser -Krun.

Nisvlasilrake.

7rür Mutter n. Siiiigtina
wird möbliertes Ziiimner
aesückit, wo Säiiiglin -.; tnüt-
iU-er « uffirfit und Pflege
Iwt. Angobole an Wies-
badenor M 'allersckmiz. E.
V.. Einser Slra üe 40.

Möbl . sonn . Zimmer,
event . 'mit Petition , sucht
älterer Herr in gni-
bäraerl . sfmiiiüe . QKf I.
Offerten unter * F 500
an ben Taabl .-Verlag.

Ainderlose « Ehepaar
sucht in bester Lage Wies¬
badens in

elegant.Pension
Drei Zimmer

möglichst
mit Bad

eventi . auch bei Privat¬
leuten , mit oder ohne
Verpslegnn,, . Dif.  nni.
I . 50(1 an Tag dl -Verl.

^ttapitaiien -'Lngrboi » )
30 - 32 .000 Mark

auf gute I . Hup. anSztit.
Nah im Tagbl, -Verl . Ur

3mntoliUien
Jmmobilien -Aerkäufr ^

El «inen . Villa.
h. Nrwtal . sofort zu verl,
Nah, Vlies . Morip.

Einsam iliew
Bitta

direft zu kaufen

viertel könnte evt.
iiomnien werden.

KWMglch.M !M
bei Hebauf.
Slraste 83 . Vdb 2 I

Sehwalbacher

zu kaufen gesucht. Angebote unter E . 500 an ben
Tagbl.-Berlag.

3u laufen zesrnh! Wvhchalls

Eis . Bettstelle . Matt ..
2 Kissen u. «Säcke zu verL
Kraemer . Röderiir . 45  I r

Neu. eis.ümöerbettlheli
sowie sehr aut erb . Sport¬
wagen u. eleg. w. Kinder-
badewaiine mit Gestell
billig zu derkauf . Ktrin.
Schwa 'b,ickvr Str 21. 2.

Ein Sosa . neu,
dtmkl . Gvlelin , w. Platz.

möglichst znrn Allembtwohnen , oder doch mit freier menge ! bill . zu verk. Nä „.
Wohnung von 5—6 Zimmern bis 1. April tü .'O. G . fl . I A. Liiifenbach . Dodhcimer
Angebote hur von Setbstverkäusern Uitter \Y.  507 an Strotze 21.

'.'ntt -Vet kaa.

itrafu-

(flogenf)ou5
febr aut gebaut u. erhalt .,
arotzc Wohnunge ». beste
Tüdlage , nahe am Hniim-
babiihos . zu verk. Abreise
nn Taab !.-8!erlaa . ll«

Haus
mitten in der Stadt , wo
möal . S :a «Iuiia und zwei
i' iotze Keller u. geeignete
Büroräuine frei find, kor,
?u vertauien , Ofiettni u.
ft . 505 an den Taabl .-P

moderne Villa

(lieft. Anerbieten

Frt . Reubranb,
Webergasie 3.

Bioöernes Hans
Haus

2X3 -Z ..W-. sehr sonnig,
sofort be?.i»bl>aie 3-Z.-W
sofort wenziiaslialber z„
verk, Ainahluna 80 000 b,
10 000 Mark . Offen.
Z. 506 an ben Teichst.-V

Haus mit Bäckere
zu verkaufen , Offerten _
71. 50 .5 an den Taa 'st.-V

Hotel guter Lage
Pension , toinvlett . »me
Hünsxr . mir Siall . Tor
fahrt . Heiispeich., z„ verk.
Efchenauer . Nerostrafir 13.
zwifckieii >2 u. 2 Uhr.

Nähe Dariustadi, Bahn
fintion . neu -eitlich . be-
riebSsickwr. beste u. mäcki-

tiße Lehiuselber.
sofort zu verkaufen.

2 Arlwittrhänfer in. Eiart.
Vorrat 400 Mille »tiaebc.
Backsteine Preis 280000
Mark . BiSheriaer Besitz,

leibt aus Wunsch event
Teilhaber . Näheres unter
81. 550 an ben Taabl .-V

Immoditten -SlausgksuchU

im Kurviertel ob nahe
angrenzend , 8 bS 10
Zimmer , möglichst mit
Heizung , elettr . Licht
n. elwaS Garten , von
Selbsiresteltanteii , ein«
geiessen. Wiesbadener
Bürger , gegen Barzahl.
st f.>rt zu lausen gesucht.
Eine 6—7-Zim .»Wohn.
in Kurt , tauii in Tausch
gegeben werben . Cff.
n . M . LOOanTagbl -Vt.

klrbeiter f. Kost it. Loaitz.
wo er etwas Möbel  stell n
kann. Off . ». P . 506
au den LaabU.Lcrlaa.

Suche für mich selbst ein

herrslhastl.
Sentenfjaus

oDer allltz Billa
bei jeder aem. Anzahlung

Dr . Vm istein , Ünkoa.
Postfach 83.

M» rr Ti¥i»i»» i « iiiimiiiii mm

in der SBillielmitc .,
istötz. Büro neeienci.

50!)

Billa
oder ,

Etagenhaus
in nur autrr Saae
Au kaufen gesucht.

8InncD. unter ?l. 558
den Taabl .-Verlag.

mit
mit

Haus

Haus
Weinhanbluiin

Bahnhofs , zu kaufen

den Ta -ilst..Verlag.

Hotel
mit Nestniir . 01 linst
nebot. Offerten n . Z.
an den Taabl -Vertan.

’Hu5fa!Q5*2Birtid)flU
verfäufrr zu (aufm

Bäckerei
au  kaufen nrfmfit.

ierten unter Z . 504
teil , Taabl .-V»rläa

Eine Mühle
mit Lanbwirtfckxifl
kleiner Gut . L5 bii
Morgen , zu kaufen
zu pachten gesucht,
zahlung 50—00 000

> » Tuabl -Ve , (aa
Garten

Stadtteils z»
uckrt. Orf . ne! Ärö

köai

Acker
flicht, mögt. Dotzb
Geinark .. evt . Krauenft.

Geinartuna.

Dolstieiin , Veenstr . 3.

Gllle leelleKsllfllllllnlgU.
100- bis 12110,00,P !k. von Selbstgebern gesucht.
Doppelt « Sicherheit . Auch kann sich derselbe lälig
beteiligen . ES ist zur Gründinig eines sehr rentablen
Unternehmen ». Oss. unt . « . ..06 an Tagill .-Veri.

I ( MW - 1

1 [ Privat -Verkäuf » ’J

fc# ?iwei oute

?;  Arbeitspferde
nJ Ol ben zum Bert . Alfred

Sitnilze . .ftlovvenbeim.
^ Maulesel

zu verk . Riifer , Hinkel-
baniS. Auri inen.

Hocksträchtige Ziege
verf Guderiahn . Riun .cn>
ft ratze 15. Hth . 1.

1 yolylragelide Ziege
zu verk. b. Adolf Wagner.
Do » irim . Ob rnnste 21

Triichtine Ziege.
C halbw . Laien verk. Back,.
Soniieitb .. Platter Str . 6.

, Teilt?A 6d}ä[erI)ünDfn
■ G Mount alt , wolfSarau.

tnllia zu verfaufen Mainz,
Pfaffenaaife II '/ .. . Luden.

s Dobermann
ctiuiaffifl , zu verl.

[‘ „ Ludwia Konrad.
_ <Sd )iDöUmd)cr Strotze 44,
« Wiesbaden.
” Zu verk. brauner wachs

Dobermann.
Näheres Häfueraosse 5. I.

. Neufundländer
'  Prnchiezeinvlar . zu verk.

Preis 3100 Mk. Osts. unt.
L . 507 au den Taabl .-Äl.

3a . Svilihund
> zu verk. Rah . Minor,

Mainzer St ratze 08. '
I 10 antr Zuchthafen
I bat oöaiinebcii , ver Stück

15- 20 Mk.. Jakob Walch,
bi rläna . Sckininaiinsti atze.

. Zur Zuckst rin 'Lgnr 19er
Pomnierfck -e

Rlesengänse
u , > Ganfrrt zu verkauf.

Di - ti. Goldaalle 16. 1.
-Zwei Hühner

zu verk. Pcter , ibrriram-
strntze 21 . - 1

Schöner Papagei 1
zu vk. Schwarz . PhilippS-
lu-rmstratze 53. I r . '
Sch . grau aefv . Zncksthahn

billig zu verk. Cchwiser . 1
Netteff >eckflratze 22 . Pari . (

Prachtstück i
Tllüien-TrlUlinlmg6

für 2500 Dollar sofort zu %
bertaufen . Händler vcrb.

Penüoii Gabler.
Tau Misst ratze l . 1 links . >
-f ' izns f0 - 12 und 3 - 6 <!

kl !lll >. gO . S . - W;
zu »erk. zw . 10 12 Uhr 1
ftarnin . <8äfneraaffe IG. 1.

Echte Nerzgamitur
zu verkaufen , idrau Grab.
Olortfiestrafie 7. 3 rechts

3Q [ moOtflinneul ii
Wegen Auig . b Geschäfts _
<u verk. Blume ». Bänder . Jl
a-cbcrn uuv ., oeteilt ober k
1111 ganzen . Gvbenstratze 6. st.
2 linlS . .starvbi.

VöritLbles OontoNos z,
ctiLnUUv . ü

OromiLro «e.Irv. '161 5064 . Z?
tr ->tk !. Um „ ti !l)t-8|>ltzeu . i.

Aller Fumilienbisiui . ^
Anrufe ! 6064. r„
Brautickiieier P

zu verk. iUud . Adelheid-
0 ratze 37. 2.

2 elegante Tlillbüte,
neu . eia . Ankert .. preiSw . U(

iper . Kiedr . Etr , 3 . P . „
Moderner Seidenbnt zv

mit Sckllcier , neu . billig ^
zu vert . Brömfer . Nbein-
itratze 85. ■> St . ft

Hocket eg. in ob D.-Kleid. X
l» Arbeit , im Anilin » zu ka
verk . Pr . «00 SW. An» ,,' , b,
Brobaid . Römer '-era I . 2 ) B

Daiiien -Manlel
n. Dmiien -Sliefet l3l!) z» H,
verkaufen . Enacl . Lüücher- di
stixetzc li.  A.

Neues 2oia
n kl. Bocke nieste ! zu verk.

Zn verk. neues braunes I P , WeiS . Moribitrake 80.

Jackenkleid l— ^Ein ar . Ehaiselongue,
guter Stoff . . billig za ver»

mit skastak. Grötze 44. un»
aetrmre ». feinste Ausfuhr.
Anzusehen 10— J41*2 Uhr
jifcitrer . Hilb astrafie 12

kaufen . Notzbach. Keller«
strafte 25.

Sin KlubsesseloraS zu verkaufe«
Kackriitlrib aus Seide

«Gr . 40 ) preisiv . zu verk.
b. Theodor Ullrich. Gusiav-
Nbolsslratze 1.

IEichcn°7u'°7r̂ Z"i«r,
Neue Schosililuse»

tchwarz , handgestickt , vier^
eckig aurgeschnitten . preiS-
n er ! zu verkunien . Näh.
Selmineicher . Kaiser - ftt .«
Hing 15. Part , r.

Ko nfir ui andon -Anzug,
bl., selber . Mod  biüiei zu
verk. .Hörner . Schacht ^
stiatze 30 . Par t.

Orani' nstratze 10. 2 l inks,

HchherMtl. Mselt
iPrachtstück ) zu verkaufen.
Virck. Sck achtfttafie 8. 1.
Treieastan 5«>50

7568 joli buffet
(piöco m .iFniüciue ) ü

G . Uh . actr . 7iiingl .. 8lnz . >^ ckrs 8^ l.sclilslr . 8. L■— - ; - " 1 Birck . Tel . 5050.vreiSn er ! zu verk . Bauer,
Kleine Lanaamste 4 . t.

Gut erh . Anzug
u verkmsten . Tandbeck.
Dneifenauiftrntze 14,
TabUtofer sfrack-8tnzug

u. I Salko -Anzuig »u verk.
Heuckyl. Gcerbenilr , 20.

Spiegel,
1.80 X 2.80 m, j„ schwer.
Nutzb .. Rahmen mit Kons.
;u verk .. daselbst ein Eis-
schrank . Nah , vom Baur,
Moz arssfratze 0,

, L-klWLSW««. lki» ooa!er ffiol&fpisfle!
I® t . 38) zu verk. bei I Nobrsestel . k BUck-erfchr.
Ee-iiraib. Karlslratze 15 . I,  zu vrrk . Schreiner Müller.

Ein Gehrock 11. Wrstr I Tfolianni -Sbrraer Str . 7,
(mittlere Svinuri zu verl . I BuckierschrSnkif en

Heinrichs . Erben heim . I mit hob. Renal u. AuZzug.
Oberaaste 25.  vlaste . riech, leick,. 90. gr . ,

nrack, .Hosen . .Handschuhe I Biuschfestel 100', Nutzst
zu verk. Link . Kleist - 1 Wandfckir . mit Konsele 5lSO.
jt rafee I I, von 11— 1 116r.  I ir . -vaörtabiotcrne mit ne»
.Raft neue l>. Masischuhe icklliif. GlaS 45, sfahrrad
für Kr-nrirm . (Gr . 80 ) bill , ständer 6. kl. Rmkfack 9.
zu verkaufen . Sprtaser . I aahnenschild 20. Braut-
sm - - - - ' • ■ifirrfaane 17. 1, ! [d' lciec 30 . tneiftlcb. Ball-
1 P . w. n. D .- Halbschuhe . schulte (38/30 ) lc. zu beit

1 n. Biber - .Herrenbeinb . Nfefttrr . AdolfSallre 57.
I, sich. SKeffimt -äl' nfTerteffeli

m.. scki.
- _ _ her ) zu

verk. Ott . Moritzstr . 40 . 2,

l/ .. muemaimx ^
ltiir . Kleiderschrank zum

Abschlanen . Kommode zu

2 P. weifte Halbschuhe,
39/40 , zu verk.

Eliristmann.
Wrllritzttrafte 42. Vorderb

Händler verbeten!

Nene Damenhalbschiihe
Petry . I

.Helltuuiiditrafte 25 . S r.
2 P . D .-Stiesel ,38 ). ,
P . H.-Stieiel (43 ), 1 P.

Zwei neue grötzere

Kassenschränke
zu verkaufen . Anfragen
erbeten unt . A. 657 an
den Tagbl .-Berlag.

Dlittelgr. SaRnMni
Hobe Damen -Stiefel und Gaslüster zu verk.

und 5 Uhr. Baehren.
2 B , H.-Gummischnhe , I Kl - Wilheliustratze 3, 3.

:» StÄi ;. Butomnten■MsjtüHrant*
"2  P. (oiblcnge kliesei Cinridtung

beide

Kons .-Hemb . Kragen,
raivertten zu vt . Völker.

Gr . grbr . Waffertiffen

zu verkaufen . Auskunft:
Mainz.

Hridelberaersastaasse 18. 1. ,
Laben -Eiiirichtung verk.

Böttickier . Wellri tzstr. 47.

Regale
kür alle Zwecke passende

enaustraste 22. I.

geben bei Paar

- Klappsttihlchen,
sehr out erhalten , u. einige

Drei Oberbetten
I. Ijäbr.

bei S

leb, Schuhe für
u verkaufen . Näh.
um®, Luxemburg»

Kiodeiflappstlihlchen.

Vrnte Vittwäsche
a-bzix,^ . bei sfrieS.

trat billig zu ver-
ui . Näh . bei Kahlep,

Saal gaffe 8.  _
um atiMw. sei ifrie «, rtr 1
leichstratze 39 . Hth 2 I.  1 V1IT11C ; VMJTrt

neu , Klndlest .-Vollsteeinig.
1 ä -7 >. . - , V, . v - •“ •tu . um aut
L ^ bb Sa .maitieiu ctt . Bereittiiia . zu berfmi -eti,
berf Nah . h. Hellmig . .'Ilbert Lebert . Auto -Nevo.

Terüfchcr Kelim,
idarbeil , Grötze 1.05 j

st Lrfi
ralur . Erbach im R .iring.
c-auvtstrabe 19.

Neckte re » zu erir.
. . ft # f“' ’ - -

Bleiche 33 , o
1 Kinberwaaeii -Decke.

Last-Auto
st

in ii an T»7 ^
SKittl . 13 -Tonuco -Arbeuz . Modell

1010. 10,0/80 l‘S., durch,
repariert , fahrbereit , zu

Albert Lebert.
dick'tt Weste zu vk. Vrnel , I Auto . Reparatur . (krba2
<6*kuui » Muto  U . 8 ÜtHfcuuU , 6aub ÜU.

/



Sette 8. Donnerstag. IS. Fevruar 1928. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Matt. Nr. 83.Sklisanin
L>chöner 4»b. Hg-nsa-Llovd
;b/18 PS.), fompLett, mit
neuer SSercifum*. safori
äu  verkaufen . Cffert . unt
rt. 500 an  denTaabj -V.
Zu verkaufe
1Lastauto-Anhänge

, (2rädrig ), eine Feldküche
(komplett , mit emailliert.
Kessel ), sehr geeignet für
Landwirte , Caffes usw.,
1 Dach , 2x3 '/s m (Feder
u. Nut ) mit Zinkblech ge¬
deckt , geeignet für alle
Zwecke Buckes & Krämer
Schulberg 17. Tel.  06 «?.

Gut erliitltencc
«t-lrifrfmmacn

mit Patentaebse billig ...
vcrkauscii Biebrich a. Nb.
Friedricksstrassr13

Fast mm  Fchlllli)
(Slbler), ohne Gummi.
Sierlmfi, 0?ii6enitrnfie 31
Hand-Leiterwage
und Stahlspäne

zu verkaufen.
W. Weil Wwr..

Biebrich am Nücin.
Te levbon 13. 246

Stark . 2räd. W-aldwngen
zu vcrk. Knapp, Zielen
ri n« 13. Hsh. 1.

Gut crli. Kinderwagen
zu verk. Borcktert. Schwal
backter Straße 42, H. P

Gebrauchter großer
RellUvtl-Wm

mit Gummirädern zu vk
Händl. Verb. Schneiderhaii,
Waterlvoitraße 3. 2 r.

Klavviv-agen
billig zu verk. Zerfaß
Eltviller Str . 5. Htb. 1

M grobe BeleuUüng

Sehr guter Zimmrrofe»
zu vcrk. Radu . Taunuls
Krake 83. G ib.
»
USlllNlWWllLi

SMeimm
in Messing. auch einzeln,
abzuarb . Anzusehen nach
5 4̂ Ubr nachmittags bei
Varl Schür ». Rarste . 28. "

Polierte
Marmorplalten

für Waschkom., Fenster
banke, Tisct>e und als
Wcmdbekleidung zu verk
Frib Krieger , Knsservl. 1

Gerüstdiele
icbr aut erb., abzuaeben.
Offerten unter E. 4Sk^kin
den To.abl.-Verlaoen Lo.avt.-tverlaa.MWHWl!
Partie geschweißter fertig
Bratofcntüren u. div. and
Beschläge zu verk. Off . u
P . 507 an d. Taabl .-Vw-I.

^Eichene HauStür,
8 Mir . hoch,. 1,50 breit , zu
verk. Schreiner Müller,
Johannisberger Straße 7

Gut erb. Zimmertüren
zu verk. Weinbergftr . 14.
Anzeseben von 2—4 Uhr.

Weiblockierte Tür
mit Bekleidung zu verk.
C. Schellenbern. Golda. 6.

100 Kartons
30 BlumenkSebr. gebe.
Flaschen. 8 Ztr . Pavier.
Peirolenmberd . Sflammig.
Handkoffer. Handtasche
06 Ziaarrenkislch-en und
Eviritnskochrr zu verk.
Lee". L»ikenftrafie 16. 2.
Steckzwiebeln

zu perlensten bei Kabeti.
Mainzer Straße 80b.

Schöne Steckzwiebeln
zu verk. Gabel, Hellmmid-
straße 27.  _

300 Meter G-artenzann
m verk. Herr , Kasleler
Straße 20. 1 l„ Biebrich
a Rb. Aiizui. 8—12 vorm.

Pk.UWeckiiie
u. 1 Semdner Sämaschine
zu verk. Gärtnerei Leib.
Mainzer Straße , Feldweg
neben dem Stanls archiv.
f Hän dler-Verkäufe )

3 Pferde
lMittelschlaa)

stehen zum Verkauf.
Biebrich

Drunnengasse 10.

Schlafzimmer
in eleg. Formen und ver¬
schiedenen Holzarten , m.
2- und 3tür . Spicgelschr .,
mod. Speise- und Herren¬
zimmer , elegante /Küchen-
einrichtungen , Büfetts,
Vertikos , Bücherschrank,
Schreibt ., Diwan, Chaise¬
longue , Betten , Putent-
ralimen , Matratzen in all.

Preislagen.

Möbel-Bauer
Wellrltzstr . 61. Tel. 3248.

Möbrl!
Hockx>leg. Salon . Eßzim .. Piano
Äiirft.'n, vol. u. lack.. Kldr.- von Privat gef. S . Mörv - |
u Wäscheschr.. Auszieh- u. I selber bei Sch«. . _. , Schaab Wwc
Büroschreibt.. Beit .. Van .. I Ober-Fnaelbeim.
Chaisel., Kommod.» Kons,

vieael. Fliirloil ., Bilder
kühle. Büfetts rc. billig,, - , ,

zu ve,k. Adolf Kettner . >(Pianola od. Phonolaj
Waaemannstrake 2. Ecke
Mittelstrasie . Mohn nun
KirchagNe 82.  _ | on den Tagbl.-Berlag,

MiKWU
Ms 3mn,Kupfer, s
.Ufeijiiig, Blei lauft höchst-
zghleud 1'. 4. Fliegen.
37 Mageingmiflraße 37.

Alt -Messing,
z» kaufe» gesucht. I o ; « «

Angebote erb. unter (£. 490 vC ,

Sregras -Matroben.
ied. Maß . Moll alb. Fricd-
cicktstraße 46. Lad en.

. . Willi. IIII

w Oelrjemälde
zu verkaufen Seerobenstrafe Jß, 3 r.

Vron ' c n ne Veiten Sudle durch Gelegenheus-m.Jfcntentrnfimen 700 M . kauif vollständigeschöner Diwan . 2 aroßc
vrachtvolle Tnim .-Svirnel . «U $ OI1Tlllfl | | 5 saeeionet für Sole , eins 1 -
Matrabrn billig. Sckiorn-
derk. Helenenstratze 3. P

Badewanne
fast ne», billig zu ver¬
kauf. Möbellager, Blücher
platz 3.

*

Einrichtung.

Zink, Blei
kauft stet»Ludw . Konrad,
'*i claltgiegeici , KirS baden,
Tchwalbachcr Straße 44.

Telephon 1419._
Gin gut erhaltener

Garten schlauch
TiStt " zniÄld -ers.  I wird zu kaufen gesucht.

1 6 . Strähler,
Naucnlhglee Strafte 17.

Ernste Off . zu richten (tu
Woinet . _ £>ütel «Grün rWald

Ei » out erbalt . langer

WWl>Hig.Mr-Si>Izslij
rsOBeibluiSerl-Litel-SuMr

sofort z» verlaufe». A. Bohnenberger » Wiesbaden,
Mvritzstiaße 23. Telephon 0180.

wird z» kaufen gesucht.
Konservenfabrik Laaff»

Mainz.

Schutzhütte
ra. 80 Qm. Grundfläche,
' es. E. Lttust, Kavellen»
stralle 70. Tel 2230

Wegen Umstellung
einer Chemischen Fabrik in Biebrich

a . Rhein , IUicingau tr,ße 40/40,
i sind zu verkaufen : '

Transinissionsteile
Lager, Wellen , Riemenscheiben , Lcderiiemen,

Rohrleitungen
für Gas u. Wasser,

U - ei, Winkeleisen
Rundeisen , Nutzeison,

Elektromofore usw.
Verkaufstage : Montag , Mittwoch und Freitag

von 9—12 Uhr nur F123
Rheingaustr . 40/46, Biebrich a . Rhein.

HMIWw
sckiw. Eiche, gebraucht, von
Beamten aus Privotbesib
zu kaufen gesucht. Heinrich
Kirsch, Giicisenaustr . 19.

Suche von Herrfcha)
I Salon ober Wohnzim.
Möbel z» kaufe». Gefl.
Offerten sind zu richten a«

Adolf Alesser,
Hclliiiundslrabe 53, P. l.
Gebr . Möbel aller Art.

Federbetten , alte Male .,
üioßhggre z» kauf, gef ich!.
Schorndorf . Lelea -'nker. 8

Sofa¬
oder Polstergarnitur

zu tauten aeiucht.
^ Frl . M. Meller.nabnuraße 80. Port . Iks.

kSuches. Wnuugseim.
geg. bähen Preis Kleider^
schrank, Bette». Wascht.,
Kücheuschrnuk. Bettwäsche. ^ Tür 7vUt ) tlstok stttf
Matratze ». Deckbett.. Gar - oUI LkUk llllkl AU
dinen. Portieren aii ' uk. I Metalle , Lumpe», Flaschen,
Ttif"f-cr, Adolfstrasie I. 1.  I Eisen, S-cuinch zahlt ton

Büro-UtensilienL'SL-
und EinriaitlinaSaeaenst ..
urne u gebrauchte, zu t.
gesucht. Schriitl . Ana. aus
Petri . Marktstraste 31.

Bauhütte
2X2 Mir ., auch Well-
llech-Dach sucht KohlhaaS.
Kleiititrußc 10. _

5Wfe-,3ieoen',
lei- « Aeaselle.
,1«»».Kupfer, Mcjjiug .Ziut.
Blei »sw. lauft D. Lipper.
»dehtftraze l l.  Tel . 4>78

Sole»—Midieni
zum Schlachten zu k. «es. s
gegen gute Bezahlung.
Hotel Hridelberarr Hof.

-Hochst-llteuitraße 1.

(Delfhaftl.(Empfehlungen

Frucht - „ad MallerSäcke~
:glitt stets ied. OnantuI»
Buhle gut . Postk. genügt.

Bieter . Mainz.
Mitter nncht-OkenI 0kr. 7.

FIGsii.LWipeii.
Eisen, Pavier . Metalle.

Felle oller litt
weiden abgeboll zu aller¬
höchst. Preisen . S . Sipver,
Orainenstr . 23. Tel 8471

Stärkewasche
zi»u Bügeln ivird äugen,
Fra « Leemald, Hochstr. 8,1.

Büglerin
bat noch einige Tage frei.
Quilt, im Taabl -Verl . Üf

!.0.Meiler SÄSi
de 11—7 du so:r.
On parle frangais.
Kircligisse 10, II.

Maniküre
Heailli Rudorf , Miktelitr .4.
1 El ., a. d. Lgi'gggffe.

BeisWeW 1

Sloinolf!.

Teilhaber (in)
für Konfitüren tt. Kondit
aekuchl. mit 10 Mille . Off

W. 506 nn d. Taabl -B.

Amerikanische
Werte

40 Stück Baltimore - uni
Ohio-Shares mit Zjäbrig.
rückständigen Sinfen geg.

kaust zu höchsten Preisen ^ /rzwert -Hähe ..zu, ^ vcrk.° * Näheres unter II. 500 an
W. Reibling

Kl . Kirchgaffe 4.
Telepbon 1467.

otu «.ann .-reerlna.

Verkaufs 50 "/»
LÄ-SL- Lch-Ub 11  iR SSl !uC auL û I Wir 'Üiel=s)?r7i»rf’4' r »ti

Kartofirlmehl»
Dextrin.
Lcderleim»
Knochenleim,
Eiskirsäller

zu kaufen gesucht.
Miclnische Tintea -Fabrik

Berger n. Co..
Tel 1338. Wglditratze 49.

üoiisgeWe
«cfchästögewandte

Freu
uckt paff. Geicktäft zu k.

oder zu miete». Ueber
ahme von Filiale oder

VcrtrwuenSitellung mit
KonüonSstell. ebenf. crm.
Offenen unter F. 50,3 an
on Taabl -Verlag .

Teeservice
gm l. chinesisch, zu kaufen
gef. Angeb. »ist Preis an
Kal,mann , Luiscnstr 11.

Ale olle Men
’ucbl Dame zu kaufen.
Frau StvezunSli . Taunus^
str. 69, P .. Villa Nosiere

LKleider 2
Pelzsachen

bis zu allerseinsten.
Wasche , Schuhe usw.

lauft zu aller >wq,t . Preis.
Frau Stummer
Neugasse 19, 2. Stock. '

Telephon 3331

Mil- ll. BO!»
«Wll

Schuhe, Wüsche, Möbel
kauft Frau Klein
Eoulinvr. 3. 1. Jet. 3490.

Gut ertinllciK'r ichw.
Damen -Mantel
für mittl . Fig . zu kauöcn
gesucht, auch bei hohem
Preis . Oii . an Ed. Frei,
Hall gart er Straße 5, 2.

Konti rmoiidenkleid
od. Stoff zu fgimr. gef nicht.
Guckcs. Kliüeisthal Nr. 7.

Kleiderschrank
hell eich. m. reich. Schnitz,
billig zu verk. Rosenlranz,
Blücherplatz 3.  _
F . n. hockh. voitst. Bett,Diwan . Chaisel., Koni.,
Spiegel m. Trum ., Jtoten-
Etaaere . Tisch sehr bill.
Sch wab, L ltchcichc. i,  ML

Gehrock-Anzug,
gut erhalten , schwarz, zu
fevinfen aes. Frau Bcrahe>ti.
Estwiiorenilraße 3. Part.

Gut erhaltener
Anzug

iMittelgröße ) v. besserem
Herrn gesucht.

Koeni'' . Rbeinstr 52. P.
^Ein Paar Kinderschuhe
I?cr. 22) zu kaufen gef cht.
R. Heinrichs, Erbenheim,
CDergg-ffe 25.

Teppiche!

zu kaufen gesucht.
Offerten unter K. 4791
an den TagUatt -Ber ag. s

2 Perser , 1 Smyrna . 3, gute deutsche
Teppiche, I Verbindungsstück und
2 Kelims zu hohem Preis gesucht.

2 . Jäger . Helenenslrabe 15, 1.

-Tischdeckeni Arimer Söjranf
g[cidt tDcIciie Farbe , z.i k. I und Standu .tr in Rnßb.
Ssj-Üw\̂ ann or/. d '^s'Nch. I nur aus Privätbeiitz z»Ltesbodener Mlee 100  kn «^ ., gesucht. Cfrrrt. an |

Burg str 0
Ei » gut erb tlt . bell

Wb . -WWW
_mit Marmor u. Sviegel-
Deckbktt ii. «ut erb. Anzug, Äuftatz zu kaufen gestickt!Atv 1 70  u .%*«I fl- .. __ rr. r

Gut erhaltene
Bettwäsche

kauft zu höchsten Preisen
Mrs . Paffoth , Hotel Note.
eliin. 27. nackm. 2—4 Uhr

mit!!. Fig .. Gr . l,70. von
Privat ha»ü zu kauf. gef.
Köhler, En:irr Straße 20.

^ivd. Lanoaalle 52.

nttnuiläwn'L
auch Perser Teppiche

kuult zu hohen l’reisen —
Taunussfr . 13

_ Telephon 1167.
Taxiere kostenlos im Hause.

- nuuit zu uui

ISetsger, 1

Suche 2 ich. Deckbetten.
Offerten an Fr tu Hrintz,
Datz bei nier Str . >0. Lad.

Plandecken
kauft Stadt . Fuhrpark,
Rbeinstraße 51.

BillhelllllkLils!
Konversationslexika

Weltgeschichten
Klassiker

BrehmS Zierleben
— Gesauitausgabr» —

(Freitag , Dahn,
Keller usw.)

Gute Romane
ständig durch

Chr . Limbarlh,
Kranzpl. 2. Fernjpr .457

Achtung!
^knuse Spiegel Piankno,Flügel,Kassenschrank,Teppiche,

Perser Eegenstänre , Oelgemälde, Kunst»
uiid Ausstellsachen, Portieren , Vorhänge,
Decken, Service zu höchsten Preisen. , .

I . Jäger , Helenenstrajze15, I. ^

mit und ohne Nabineu.
Oki. an Hisnauer . Beamt -
HauS. West-Clüterb olmbof.

Spiegel
alle Größen , mit u. ohne
Oietlhmeu. z» ka»if. gesucht
argen mite Bezahl. O-fs.
au Nesirler, Mainz , Bopo
ftraße 27._

Eine Nähmaschine,
girt crtKTltcu, zu kaufen l
aes. Prion . So »»cist>erg.
Kaiier -Fricdr .-Str . 4. P.

Landauer
gut erhalten , zu kmiscn
gesiickst. Oif . mit Preis-
gnaaben unter K. ülX, an
de» Tagbl .-Ve rlag,_

Vien öd. Kastenwagen

Suche zu kaufen:

| PachtzeW )

beimer Straße 14.

Lebrb. d. Handelsrechtes I Kindrrklavvwagen,
v. K. Lebma-nu 1912. acf. I ckut erbt, zu kau en gesucht
Rauenkbalcr Skr . 20. 3 I. \ Rücker. Biebrich. Heppen-Aötz.MarkensKW'
sowie Th »im- u. Taris-
Marken mstv. gef. Tönjes.
Getlugil -Hot. Etzhorn in
Oldenburg.

Kleeacker
il' !„ l) 11 oVI swjsckt. Krimenbrauerei u.

' {y 1 Schueider . Hvtgut Geisberg z» packst.
.;d eist raste 07.- gesucht. Singe*), an Lutze,

Richard-Waguerttraße 34.

MlNltzt

Physik, u. chem.
Bücheru.Apparate
zu kausen gesucht. An-
geböte bis Samstag an
Föllen,Gustav -Frchtag-
strnße 4.

Kindsr-KIapplollgen
Inur tadellos erbalten,
laus Herrschastshanehalt
Izu kaufen gesucht. Off.
an Ruthen,eher. Kais.r-

IFriedrich-Ring 56.

2’HutoDetfen
05), mögl. Nietern

Akademiker
erteilt in den Abendttund.
»riindl. nrummat . u. Kou-
versationsunterr . i. Fran¬
zösischenu. im Dcutichen.
Honorar monatl . n. sehr
mäbia. Prima llkfrz. Off.
n. N. 495 Taabl .-Brrlna

Unterricht
in französ. u. englischer
"-prache, bcs. Konverfatioa

gleit schütz, neu »der chit gesucht. ' Beherrschung der
erhalten : cb.nio 2 Opel- Svreche wie die Mutter-

Werfer leppitfie
und Verbindungsst . guS
Privatbesitz zu kaufen
gesucht: bis zu Mk. 1900
per Omtr.

kl. Brandt Bieritadt.

Stahlräder geich.. Diiiicnf. ipracktc evtorderlich Off
. . V 49 ». L. 506 on d. Taa bl.-VI

dteran - bcvg 4, Mai ,z. ^ Svrackilehrrrin ert . llnter-
rickst ii. fert . Hebe netz, an

' " 9. 3. S

EejuA guter
Mgelm  fonino m . . , rAuto-Reifenk , trdf_

Herr.
negen hohe Barzahlung . I VI UTfl ss P1TPT ! I Adelhe idstra ße 29

& ,s °n  Sxm £  SK
Piano nlwr Fliip-sIT.st-l-l ll/ 'dcn  I Wltslhtzl llltil
'ÄffiJ Hobelbänke jWWo llotmW.

—r I neu od. gebr.. mit oder I Gefl. 21,ne igen u. M. 505

PJIO OD.vtch'tjWI ^nêSchreiuer-Werkre^.|ar̂p^ ELerlaL
sofort zu fnufen gesucht, mit Preis an C. n.

Fr . Luise Meffer. I-Hensci. Möbelfahr., Mainz , I ipiiuumtu Ulli _ .
Hcllaumüilrake 53, P . US.16uheltouiuiakh 16V» Los . «. S ° 5ÜS T*»nM-V .

iir Zig.-Raucker in Form
ton 50 Aule len zu je
•0 090 Mk. Witt . Mainz.

Hintere  Btstckie 43, 1.—— — m
Automobil-Verkäufer

sucht Verbindung mit
auslindischsm Einkäufer.

Angeb, u. T. 493 Tagbl .-V

[4 m c>cme-blag gct. BoiU
!gegen sebwarzen zu ver-
bousckcn ad. zu vk. Werder.
streike. 10, 2. Wirbelauer.

Beaueiue gut erhaltene
Möbe!

für 3 Sckilafzimmer und
t Svcitezim . fofort zu
mieten gestiebt. Offert . 11.
D. 501 gn den Taabl .-V.

Hausverwaltung
suckst Ehwaar mit Toch.er.
Mann Schlosser. Oif u.
V 5v0 an den Taa ''l.-B.
Fimae Dame sucht einKlavier

zu mieten ar »rn

hohe Vergütung.
Off. an Pension Elbert.

Pauli, 'enüraste I.
Wo tonn Fräulein in

den Abenditunden

Ihm  iiücn?
u. wer erteilt Unterricht?
Gefl. Offerten -u. M. 508
an den Ta,̂ b!.-Ver!a«.
Suche m. 7-Zim.-Wohu.,

stiistialbeizung , gegen 5
bi? 0 Zimmer m. Zentral»
En izvng tut tauseben. Ôif.
u. T. 5('6 Taabl .-Verlag.

D.-Maskcnanzüoe Hill.
zu vt. Böhm. Bi ick-erstr . 3.  .

Frau Jäger
weder zurück. Dlücher»
ftraße 7 , Mikkelb. 3.

akad. gebitd., unabhängig . I Sncke für jung . Mädchen
übern , einige Unterrichts-
stunden. Offenen unter LkUsNayMe

505 ent d. Taabl -Verl . >in feiner Famt 'ie mit
Zwei Fräulein M ' n"suchen in d. A.t-ei,dstundei, —- u' " • 5l)? ^ a9 ’l

französ. Unterricht. I Witwe, Schneiderin,
u. Fortgeichr.). Lfierte, , Mitte der 39er I .< mit
mit Prcisgngirbe unter 2 giöß. Kindern, wünscht
O. 568 an de» Ta^'ck.-W Verbindung mit einfache«»

Haudnerter oder Unter»
beamten, auch wenn au-s-
wärts . zweckt Heirat . Off.
u. H. 566 Taäbl .-Verlag.

R Halbstücksd. Sordslaises sllü-ltii
Rhenania , Wiesbaden Bahnhofstr . 3.

Lehrerin

sVerloren. EeWen^

tmml?lm Frritao . den 13. d.
abends "zwischen 5 u. 8,
ist von einem Nolliuhr- Alleinsteh. Witwer , Ans.
werk auf der LandstrasieI 50cr. statt !. Er ckx'in ..
Zwischen Höckikl und Wies- febnt sich nackt gtücklicktem
baden ein Slackitkchr. mitl ^ im »- wünscht die Be-
angeschrbt. Hausnvothekc kanntsckmt einer liebevoll.
>Mah. vol.) gestohlen wor- Dame, welche sich eben¬
den. Wiederbr . >300 Mart I ^ lls glücklich verheiraten
Betobnann Auncfiri’crt ! n öckite. Witwe mit einem

B. Sckimitt. Möbel | -Wm-b nicht nwsgeich offen,
Friedriltsstratr 34. Oiierten unter K. 503 an

dcn Tattbl.-Perlaa. __Montag abend
am dein Wege Luisen-
itlc-ße, Kirchgasse, Lang-
c.sfe wurde ci„ grauer

./uchSprlz verloren . Gegen, . ^ „
gute Bewbn . eist. Hole! I f'rtterer Stellung . 47 J .̂
Gold. Roß u. Kelle. Z 41 I »nt 3 erwachs. Kindern u-

I Junge », sucht mit
einer- gut Häusl. Witw«
ohne Kinder, v. 25—35 -TWPinscher.Hündin __

^ n4 Rrct«, 3otti0e/1 ^ 'ecks Heirat " bekamst ichi-cell. entlamen . Geg., gute werden. Etwas Vermögen
Belob», obzug. Restaur erwünscht. Owf.. ev. mit
Weber. Ecke Walram . u. Bild, unter E. 507 an dca
WelluiUtraLo-. . . tTogbl..Perl<« .
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